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Öffentliche Bekanntmachung 
 

Freiwilliger Wehrdienst; 
Übermittlung von Daten an das Bundesamt 
für Wehrverwaltung 
 
Zum 01. Juli 2011 ist die allgemeine Wehrpflicht, soweit 
kein Spannungs- oder Verteidigungsfall vorliegt, 
ausgesetzt und in einen freiwilligen Wehrdienst 
übergeleitet worden. Frauen und Männer, die Deutsche 
im Sinne des Grundgesetzes sind, können sich nach § 54 
des Wehrpflichtgesetzes verpflichten, freiwillig 
Wehrdienst zu leisten. Damit das Bundesamt für 
Wehrverwaltung die Möglichkeit hat, über den freiwilligen 
Wehrdienst zu informieren, übermittelt die Meldebehörde 
jährlich zum 31. März folgende Daten von Personen mit 
deutscher Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr 
volljährig werden, an das Bundesamt für 
Wehrverwaltung: 
 
Familienname, Vornamen und gegenwärtige Anschrift 
 
Betroffene haben das Recht der Datenübermittlung zu 
widersprechen. Der Widerspruch ist an keine Voraus-
setzung gebunden und braucht nicht begründet zu 
werden. Er kann bei der Meldebehörde (Verwaltungs-
gemeinschaft Aurachtal, Lange Straße 2, 91086 
Aurachtal) eingelegt werden. 
 
Falls der Datenübermittlung nicht widersprochen wurde, 
werden die Meldebehörden die genannten Daten 
weitergeben. 
 
Aurachtal, 20.10.2016 
VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT AURACHTAL 

 

 
Eintragung von Übermittlungssperren 
 
Mit einer Übermittlungssperre können Sie das 
Übermitteln Ihrer Meldedaten an bestimmte Institutionen 
ausschließen. Die Übermittlungssperre sollten Sie 
schriftlich beantragen. Eine Begründung ist nicht 
erforderlich. 
 
Das Melderecht sieht die Möglichkeit der Eintragung einer 
Übermittlungssperre in folgenden Fällen vor: 
 

- Auskünfte an Parteien und Wählergruppen 
- Auskünfte über Alters– und Ehejubiläen 
- Auskünfte an Adressbuchverlage 
- Auskünfte an öffentlich-rechtlichen Religions-

gemeinschaften 
 
Wir haben den Antrag auf Übermittlungssperren auf 
unserer Homepage unter www.aurachtal.de/PDF-
Center/Vordrucke für Sie bereit gestellt. 
Natürlich können Sie das Formular auch bei uns im 
Einwohnermeldeamt abholen. 

 
Ihre Gemeindeverwaltung 

 
 

Das Landratsamt Erlangen-Höchstadt  
gibt bekannt:  

 
Kreisstraße ERH 15 in Oberreichenbach 
zwischen „Tanzenhaider  Weg“ und 
„Weisendorfer Straße“ gesperrt 

 
Vollsperrung vom 17. Okt. bis 23. Dez. 2016. 
  
Die Asphaltierungsarbeiten in der Hauptstraße (ERH 15) 
zwischen „Reichenbacher Weg“ und „Am Spitzacker“ in 
Oberreichenbach sind jetzt abgeschlossen. Nun werden 
die Gehweg- und Straßenbauarbeiten in der 
„Hauptstraße“ zwischen Einmündung „Weisendorfer 
Straße“ und Einmündung „Tanzenhaider Weg“ (ERH 28) 
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fortgesetzt. Die Kreisstraße 15 ist daher ab Montag, 
17.Oktober 2016 bis voraussichtlich Ende des Jahres in 
diesem Bereich für den Gesamtverkehr gesperrt. Die 
Umleitung für den Gesamtverkehr erfolgt in beiden 
Fahrtrichtungen über NEA 11 – Brunn – NEA 22 – St 2244 
– Oberniederndorf – St 2244 – Münchaurach – ERH 15 – 
Nankenhof – ERH 15 – Oberreichenbach und ist 
entsprechend ausgeschildert.  
 
Änderungen im Busverkehr  
Die Buslinien werden innerörtlich über die „Emskirchner 
Straße“ umgeleitet. Die Haltestellen „Nankenhof“ und 
Oberreichenbach „Am Spitzacker“ werden bereits ab 
Freitag, 14. Oktober 2016 wieder angefahren. Für die 
Haltestelle Oberreichenbach „Hauptstraße“ wird die 
bereits eingerichtete Ersatzhaltestelle in der 
„Emskirchner Straße“ / Einmündung „Hauptstraße“ 
bedient. 
 
 
 
Aktivsenioren beraten Existenzgründer und 
Kleinunternehmer 
Sprechstunde am 7. November im Erlanger 
Landratsamt 
 
Der nächste Infotag der Aktivsenioren findet am Montag, 
den 7. November 2016 von 14-18 Uhr im Erlanger 
Landratsamt, Marktplatz 6, statt. Die Aktivsenioren 
beraten Existenzgründer und unterstützen kleine und 
mittlere Unternehmen beispielsweise beim Erstellen 
eines Businessplans oder beantworten Fragen zur 
Unternehmensführung. Sie sind Experten im Ruhestand 
und geben im Rahmen ihrer Vereinsziele ihre Berufs- und 
Lebenserfahrung aus unterschiedlichen Bereichen in 
Wirtschaft und Management weiter. 
Darüber hinaus unterstützen sie auch Arbeitssuchende, 
insbesondere Wiedereinsteiger/Innen dabei, eine 
Bewerbung zu schreiben und sich auf ein 
Vorstellungsgespräch vorzubereiten. Die Aktivsenioren 
leisten keine Rechts- und Steuerberatung. Sie können 
aber aus ihrer Sicht und Erfahrung dazu kritische und 
konstruktive Hinweise geben. Die Beratung der 
ehrenamtlichen Vereinsmitglieder ist kostenfrei. 
 
Interessierte können sich für diesen Sprechtag bis 
Freitag, den 4. November 2016 bei Thomas Wächtler, 
Wirtschaftsförderer des Landkreises Erlangen-Höchstadt 
unter der Telefonnummer 09131 803-204 anmelden. 
 
 
Romantischer Ohrenschmaus 
Anlässlich des 160. Todestages von Komponist 
Robert Schumann veranstaltet der Verein Kultur 
Erlangen-Höchstadt ein Jubiläumskonzert auf 
Schloss Atzelsberg 
 
Er gilt als einer der wichtigsten Komponisten des 19. 
Jahrhunderts und der Romantik: Robert Schumann 
(1810-1956). Der “Tondichter”, wie er sich selbst 
bezeichnete, verfasste neben Liedern, Klavier-, 
Orchester-, Kammer- und Chormusik auch Gedichte und 
Dramen. Seine poetische Musik verstand Schumann als 
Gegenbewegung zur Programmmusik à la Franz Liszt. 
Anlässlich des 160. Todestages von Robert Schumann 
präsentieren namhafte Künstler auf Einladung des 

Vereins Kultur Erlangen-Höchstadt am Sonntag, den 
13. November 2016 ab 17 Uhr im Barocksaal von Schloss 
Atzelsberg seine Werke. Unter anderem interpretieren 
Thomas Fink und Walter Friedl, Pianistin und erste 
Jugendförderpreisträgerin des Vereins “Kultur Erlangen-
Höchstadt”, Maria Saulich, und Sopranistin Jana 
Baumeister, Theresa Steinbach mit Pianistin, Jaromir 
Kostka und Jonas Gleim sowie Birka und Michael Falter 
verschiedene Schumann-Kompositionen auf ganz 
persönliche Art und Weise. 
 
Musikalischer und kulinarischer Genuss geboten 
Karten kosten 15 Euro und sind ab sofort im Landratsamt 
Erlangen-Höchstadt in Erlangen sowie in der Dienststelle 
Höchstadt erhältlich. Rentner, Schüler, Studenten, 
Ehrenamtskartenbesitzer und Menschen mit 
Behinderung zahlen 10,00 Euro. Einlass ist bereits um 
16.30 Uhr. Neben Musik für die Ohren ist im Eintrittspreis 
ein Imbiss enthalten. 
 
 
Wärmedämmung lohnt sich doch 
Landratsamt Erlangen-Höchstadt und Verbraucher-
service Bayern bieten kostenlose Beratung zu 
Wärmeschutz und Dämmstoffen 
 
Wer Wände und Dach dämmt, auch nachträglich noch, 
spart Heizkosten. Die verbesserte Gebäudehülle macht 
das Wohnen komfortabler und schützt das Haus vor 
Feuchtigkeit und Schimmel. Im Oktober und November 
bietet der Landkreis Erlangen-Höchstadt und der 
VerbraucherService Bayern (VSB) mit der 
“Wärmedämmung lohnt sich doch”-Aktion kostenlose 
Beratungen zu Wärmeschutz und Dämmstoffen an. 
 
Neutrale Beratung wichtig 
Uwe Neumann, ist einer der Experten der VSB-
Energieberatung. “Viele Verbraucher sind durch kritische 
Medienberichte über Wärmedämmungen unsicher 
geworden”, sagt er. 
Wärmedämmungen seien zu teuer und bergen Risiken 
für das Gebäude – solche Sätze hört Uwe Neumann 
häufig. Der Energieberater rät Verbrauchern, sich 
zunächst ausführlich beraten zu lassen, ob eine 
nachträgliche Dämmung für sie in Frage komme und 
welche Maßnahmen geeignet seien. Eine 
Energieberatung enthält auch erste Einschätzungen zu 
Kosten und Energieeinsparung. “In einem gedämmten 
Haus sind die Innenseiten der Außenwände wärmer. Das 
führt zu einem besseren Raumklima und macht das 
Wohnen komfortabler”, unterstreicht Uwe Neumann. 
Falls notwendig, empfiehlt der Energieexperte zudem 
weitere Sanierungsmaßnahmen. 
 
Gutschein herunterladen 
Auf der VSB-Internetseite (http://www.verbraucher-
service-bayern.de/themen/energie/) können sich 
interessierte Bürgerinnen und Bürger im Oktober und 
November einen Beratungscoupon herunterladen. Mit 
diesem Gutschein ist die Aktionsberatung im Rahmen der 
monatlichen Energieberatungen im Landkreis kostenlos. 
Die nächsten Beratungen: Höchstadt: Donnerstag, 
20.10.2016, Eckental: Dienstag, 08.11.2016. Die 
Beratungen finden jeweils von 14-18 Uhr statt. 
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Anmeldung erbeten 
Anmeldung ist erforderlich. Interessenten können sich bei 
Ulrike Saul, Klimaschutzbeauftragte des Landkreises 
Erlangen-Höchstadt, unter der Telefonnummer 
09131/803-380 229 oder über die kostenfreie Rufnummer 
0800 809 802 400 anmelden. 
 
 
So ein Theater: Berliner Compagnie zeigt 
Klimakatastrophe mit Musik 
Energiebündnis aus Landkreis, Stadt Erlangen und 
der Agenda 21 Herzogenaurach laden zu 
Klimawandel-Theater ins E-Werk 
 
Der Arbeitskreis Energie der Agenda 21 Herzogen-
aurach, die Stadt Erlangen und der Landkreis Erlangen-
Höchstadt holen die Berliner Compagnie mit einem 
Theaterstück zum Klimawandel nach Erlangen. Am 
24. November um 20 Uhr zeigt die Theatertruppe aus 
Berlin das Stück “So heiß gegessen wie gekocht – 
Klimakatastrophe mit Musik” – im E-Werk. 
 
Köche leisten Widerstand 
Schauplatz ist die Küche eines Gasthofs, in dessen 
unmittelbarer Nähe ein Kohlekraftwerk entstehen soll. 
Während die Honoratioren der Stadt im Gastraum mit den 
Managern mauscheln, werden den Köchen vor allem mit 
Hilfe des Spülers, eines “illegalen” Migranten aus Afrika, 
einige Zusammenhänge bewusst. Bürgerprotest ist 
angesagt: Die Küche wird zum Widerstandsnest. Eintritt 
ist frei. Auch Schulklassen sind herzlich eingeladen. 
 
Anmeldung erbeten 
Eine Anmeldung über https://ww.erlangen-
hoechstadt.de/theater/ mit Angaben der benötigten 
Kartenanzahl ist erforderlich. Restkarten werden an der 
Abendkasse vergeben. 
 
BU: “So heiß gegessen wie gekocht”. Die Berliner 
Compagnie zeigt Klimakatastrophe mit Musik im Erlanger 
E-Werk. 
 
 
Wieder Wildbretwochen im Landkreis ERH 
Vom 2. bis 20. November in 18 Gaststätten im 
Landkreis in der Stadt 
 
18 Tage, 18 Gaststätten und 50 verschiedene Variationen 
von Hase, Reh, Wildschwein und Hirsch: So präsentieren 
sich die Wildbretwochen vom 2. bis 20. November im 
Landkreis Erlangen-Höchstadt und in der Stadt Erlangen. 
Mit der 7. Auflage der kulinarischen Aktion heben der 
Landkreis Erlangen-Höchstadt und der Deutsche Hotel- 
und Gaststättenverband die regionale Spezialität der 
Vorweihnachtssaison hervor. 
 
Broschüre listet Schmankerl auf 
Welche Gaststätte welche Wildspezialität auf die 
Speisekarte setzt, verrät die neue achtseitige 
Wildbretbroschüre der Landkreis-Wirtschaftsförderung. 
Sie gibt es zum Mitnehmen in den Gemeinden, den 
teilnehmenden Gasthöfen, in Banken, in der Tourist-
Information Erlangen, Tourismusverband Steigerwald, 
Tourismusverband Franken, Tourist Info Frankenalb, in 
Buchhandlungen, Büchereien, Bäckereien, Metzgereien, 
Tankstellen im Landkreis sowie im Landratsamt  

Erlangen-Höchstadt. Das kostenlose Verzeichnis ist auch 
auf der Internetseite des Landkreises unter 
www.erlangen-hoechstadt.de zum Herunterladen zu 
finden. 
 
 
Lob der Musik 
Landkreis veranstaltet 38. Landkreissingen in 
Bubenreuth 
 
“Lob der Musik” – unter diesem Motto findet am Sonntag, 
den 6. November 2016 um 17 Uhr in der katholischen 
Kirche Maria Heimsuchung in Bubenreuth das 38. 
Landkreissingen statt. Vier Landkreischöre, A Cappella 
Chor Baiersdorf, der Egerländer Heimatchor Bubenreuth, 
der Liederkranz Herzogenaurach sowie Harmonie 
Neuhaus, beweisen den Zuhörern ihr Können. Wie jedes 
Jahr übernimmt auch dieses Mal Dr. Gerald Fink die 
musikalische Gesamtleitung. Eintritt ist frei. 
 
Das Landkreissingen ist eine Gemeinschafts-
veranstaltung des Sängerkreises Erlangen-Forchheim 
und des Landkreises Erlangen-Höchstadt. 
 
 

Das Landratsamt Erlangen-Höchstadt 
– Gesundheitsamt – informiert: 

 

�  Liebe Eltern ! Ü  
 

HÖRT   Ihr  Kind gut ?  
 

SPRICHT  es altersgemäß ? 
 
Antwort auf diese Fragen bekommen Sie beim 
Pädagogisch-Audiologischen Beratungstag im 
Gesundheitsamt 
Eine Überprüfung der Hörfähigkeit (keine medizinische 
Untersuchung!) ist schon im frühen Kindesalter möglich. 
Bei Auffälligkeiten erhalten Sie einen Bericht für den 
HNO-Arzt und werden über weitere Therapiemöglich-
keiten informiert. 
Spricht Ihr Kind noch einzelne Laute falsch (z.B. Tatze 
statt Katze oder Loller statt Roller usw.), „lispelt“ es, 
„verdreht“ die Sätze oder „stottert“, so sollte eine 
Sprachprüfung erfolgen.  
Noch vor Schulbeginn könnten dann – wenn 
nötig – sprachverbessernde Maßnahmen eingeleitet 
werden. 
Es können alle hör- und sprachauffälligen Kinder ab dem 
3. Lebensjahr  vorgestellt werden.  

Die Beratung im Gesundheitsamt ist kostenlos. 

Telefonische Terminvereinbarung !  
 

Pädagogisch-Audiologischer Beratungstag 
am Mittwoch, den 16.11.2016 

 
wo: Gesundheitsamt  

Dienststelle Höchstadt/Aisch 
 Steinwegstraße 11 a 
 91315 Höchstadt/Aisch  
 Eingang: 
 Im Hof hinter der Raiffeisenbank Höchstadt 
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Um telefonische  Voranmeldung wird gebeten!  
Telefon: 09193/20-580 Frau Weller 
(Mo. bis Fr. 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr,  
zusätzl. Do. 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr)  
 
 
Krimi vom Kirchenmann 
Pfarrer Peter Söder liest am 24. November in Höchstadt 
aus seinem Erstlingskrimi „Die Kupferkönigin“. 
 
Krimi trifft Kirche: Am Donnerstag,den 24. November 
2016, liest der Münchauracher Pfarrer Peter Söder um 
19 Uhr im Schlossgewölbe Höchstadt aus seinem 
Erstlingswerk „Die Kuperkönigin“. Einlass ist bereits um 
18.30 Uhr. Die Veranstaltung findet im Rahmen der 
„Literatouren“-Reihe des Vereins Kultur Erlangen-
Höchstadt statt. Eintrittskarten kosten 8 Euro regulär, 
ermäßigte Karten gibt es für 6 Euro. Sie sind im 
Vorverkauf beim Landratsamt Erlangen-Höchstadt, 
Marktplatz 6 in Erlangen, in der Dienststelle Höchstadt, 
Schlossberg 10, sowie an der Abendkasse zu haben. 
 
Aus dem persönlichem Leben gegriffen 
Für seinen Roman „Die Kupferkönigin – Kommissar 
Hammersbergers erster Fall“ hat Peter Söder sich vom 
eigenen Leben inspirieren lassen. So spielt sein Werk an 
wichtigen Stationen seines Lebens, unter anderen in 
Sulzbach-Rosenberg, Erlangen, Münchaurach und 
Würzburg. Der Hauptfigur Kommissar Hammersberger 
hat Söder mit Pfarrer Paul Sieder zudem einen fiktiven 
Amtskollegen zur Seite gestellt. Ihre Ermittlungen zum 
Mord an einer jungen Frau in der Nachbarschaft führen 
die beiden im Laufe des Falles sogar bis nach Prag. 
Neben seinem Faible für Krimis und Kirche gibt Peter 
Söder am 24. November im Höchstadter Schlossgewölbe 
auch Kostproben eines weiteren Hobbys zum Besten. Er 
begleitet sich selbst „unplugged“ auf der Gitarre. 
 
 
Neutrale und unabhängige Informations-, 
Beschwerde- und Schlichtungsstelle für Pflege 
im Landkreis ERH 
 
Im Landkreis Erlangen-Höchstadt ist eine unabhängige 
Informations-, Beschwerde- und Schlichtungsstelle (IBS) 
für Pflege eingerichtet worden. Die Stelle ist bei den 
bereits existierenden „Fachstellen für pflegende 
Angehörige“, Rosi Schmitt vom ASB Regionalverband 
ERH und Petra Mönius-Gittelbauer vom AWO 
Kreisverband ERH, angesiedelt. Damit will der Kreis eine 
neutrale Anlaufstelle für pflegebedürftige Menschen, ihre 
Angehörigen, rechtliche Betreuer, Bekannte, Nachbarn 
und Pflegekräfte bei problematischen Pflegesituationen 
und Konflikten schaffen. 
 
Beraten bei kritischen Situationen 
Rosi Schmitt und Petra Mönius-Gittelbauer beraten und 
begleiten in der IBS Pflegende sowie Pflegepersonen und 
–kräfte in kritischen Lebens- und Pflegesituationen, 
vermitteln weiterführende Hilfen und unterstützen bei 
belastenden Pflege- und Arbeitssituationen, 
Beschwerden und Konflikten. Das gilt nicht nur für den 
familiären Bereich sondern auch für 
Altenhilfeeinrichtungen. Beide Fachberaterinnen arbeiten 
vertrauensvoll und lösungsorientiert und unterliegen der 
Schweigepflicht. 

 
Anmeldung und Information bei Rosi Schmitt unter : 
09193/5033191 oder per E-Mail 
angehoerigenberatung@asb-erlangen.de und bei 
Petra Mönius-Gittelbauer unter: 09131/9403-578 oder 
per E-Mail petra.moenius-gittelbauer@awo-erlangen.de 
 
Weitere Informationen 
Betroffene und Ratsuchende können sich auch an die 
örtlichen Seniorenbeiräte und Seniorenbeauftragten ihrer 
Gemeinde wenden. Weitere Informationen zur neuen 
Beratungsstelle gibt es auch im Landratsamt Erlangen-
Höchstadt, bei Anna Maria Preller, Seniorenbeauftragte 
des Landkreises, unter der Telefonnummer 09131/803-
277 oder per Mail an anna.maria.preller@erlangen-
hoechstadt.de. 
 
 
Arbeitskreis Suchtprävention erstellt Programm 
zu Medienkonsum 
 
Nicht erst mit der explosiven Verbreitung des 
Smartphones zeichnet sich der steigende Medienkonsum 
als eigenes Thema der Suchtprävention ab. 
Medienkompetenz wird zum wichtigen Entwicklungsziel, 
das Eltern, Lehrkräfte und Multiplikatoren aller Art vor 
neue pädagogische Herausforderungen stellt. 
 
Der Arbeitskreis Suchtprävention für Erlangen-Höchstadt 
und Erlangen hat in Kooperation mit verschiedenen 
Partnerstellen ein vielfältiges Programm mit sechs 
Vorträgen und vier Workshops zusammengestellt. Ziel ist, 
Eltern, Lehrkräften, Jugendleitern und weiteren 
Multiplikatoren im täglichen Umgang mit den Kindern und 
Jugendlichen Sicherheit zu verleihen und konkrete 
Projekte an die Hand zu geben, mit denen sie dieses 
Thema mit den Jugendlichen, aber auch zur eigenen 
Reflexion aufgreifen können. 
 
Wieviele Fragen hier zur Mediennutzung behandelt 
werden können, sieht man an der Themenbreite dieses 
Aktionsmonats. Von Cybermobbing, Suchtgefährdung, 
dem Digitalen- und Technostress, spezifischen 
Gesichtspunkten zu Jungs und Medien bis hin zu den 
Ergebnissen der Studie zu mobilen Medien in der Familie 
(MoFam) und ihren Tipps für Eltern reichen die 
Schwerpunktthemen. Ansprechpartnerin ist Luitgard Kern 
vom Gesundheitsamt (luitgard.kern@erlangen-
hoechstadt.de) oder Andrea Gütle-Passinka vom 
Jugendamt der Stadt Erlangen (andrea.guetle-
passinka@stadt.erlangen.de). Das ausführliche 
Programm finden Sie unter 
http://fueralleinstadtundland.de/geundsheitsfoerderung/. 
 

 
Entleerung der Altpapiercontainer (1,1 cbm), 

Papiertonne und gelber Sack 
für die Gemeinde Aurachtal sowie der 

Gemeinde Oberreichenbach 
 
Der nächste Abholtermin ist  
 

Mittwoch, der 09.11.2016 
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Die Deutsche Rentenversicherung informiert: 
 

Sprechstunden in Herzogenaurach 
 

Am Dienstag, dem 08.11.2016 von 8.30 – 12.00 Uhr und 
von 13.00 - 15.30 Uhr hält die Deutsche Renten-
versicherung im Rathaus in Herzogenaurach einen 
Sprechtag ab. 
 

Terminbestellung vorab unter Tel. 09132/901114. 
 

Fachleute beantworten Fragen aus der Rentenversiche-
rung und beraten kostenlos. Bei der Beratung können 
auch Auskünfte aus dem Rentenkonto ausgedruckt wer-
den. Ob Arbeiter oder Angestellter, jeder kann sich indi-
viduell und umfassend über seine Rentenansprüche 
informieren. Daten sowohl von der LVA Oberfranken und 
Mittelfranken als auch von der BfA können abgefragt 
werden. Zum Termin selbst sollten Sie einen gültigen 
Personalausweis oder Reisepass mitbringen. 
 

Nächster Termin: 22.11.2016 

 

��	��
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Unsere Internet-Adresse lautet: 
 

�www.aurachtal.de 
 

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.00 Uhr – 12.00 Uhr 
zusätzlich: Do. 14.00 Uhr – 18.30 Uhr 
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Die Gemeinde Aurachtal 

 
 
sucht in der Zeit der Herbstferien 
 

vom 31.10. – 04.11.2016 
 

Ferienarbeiter / innen für den Bauhof 
 

Seid Ihr engagiert, verantwortungsbewusst und 
freundlich im Umgang mit dem Team ? 
 
Bei Interesse bitte melden bei: 
Frau Tillmann - Personalamt, Lange Straße 2, 
91086 Aurachtal, Telefon: 775-22 
 

 
 
 
 
Wohnungen für anerkannte Flüchtlinge gesucht 

 
Für anerkannte Flüchtlinge werden 1-2 Zimmer-
Wohnungen, Kaltmiete bis 360,00 €, gesucht.  
 
Aufgrund des Anerkennungsstatus ist die Mietzahlung 
gesichert. 
 
Klaus Schumann 
1. Bürgermeister 
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Apfelernte 
 
Reichliche Ausbeute bescherte uns die Obstsammlung 
an den gemeindlichen Bäumen am 08.10.2016. 

 
 
Wir bedanken uns recht herzlich bei den zusätzlichen 
Apfelspendern: Fam. M. Engelhardt (Lenkershof), Fam. 
Sturm, Fam. Jung (Münchaurach) und Fam. Brendel 
(Neundorf). 
 
Den „Aurachtaler Apfelsaft“ können Sie in 5-Liter-
Kanistern zu einem Preis von 6,50 € bei der Gemeinde 
erwerben.  
 

 

 
 

Ausgeschenkt wird er auch auf dem Kürbisfest am 
29. Oktober und am Weihnachtsmarkt am 1. Advent.  
 
Ihr 
Klaus Schumann 
1. Bürgermeister 
 
 
 

Aurachtal – früher 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
Die Mittagsbetreuung Villa Kunterbunt 

 
sucht 

 
ab sofort 

 
eine/n Mitarbeiter/in, 

 
auf geringfügiger Basis (dienstags und mittwochs für 
insgesamt 6 Wochenstunden und teilweise in den 
Schulferien). 
 
Wir betreuen im Schuljahr 2016/17 36 Kinder der 1. – 4. 
Klasse an der Grundschule Münchaurach. Von 11.00 Uhr 
bis 14.00 Uhr spielen, essen und basteln wir mit den 
Kindern. 
 
Unser Team besteht momentan aus vier Betreuerinnen 
und braucht jetzt Verstärkung. 
 
Auf eine aussagekräftige Bewerbung freut sich das Team 
der Mittagsbetreuung. 
 
Mittagsbetreuung 
Villa Kunterbunt 
Schulstraße 13 
91086 Aurachtal 
0173-8603629 
mittagsbetreuung@grundschule-aurachtal.de 

 
 
�
�
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        Der REICHERBACHER 
                   – das ideale Geschenk!  

 
- Die Münze ist in der Gemeindekanzlei erhältlich -  

 
 
 

 

Rufnummer Bürgerbus 
0174 6092620 

 
Seit 2015 fährt der Bürgerbus zusätzlich jeden Freitag um 
9:30 Uhr nach Neustadt zum Einkaufen. 
 
Bitte unter obiger Rufnummer voranmelden. 
 
Klaus Hacker 
1. Bürgermeister 
 

 
 
 
 
 

S t e l l e n a u s s c h r e i b u n g 
 
Die Gemeinde Oberreichenbach sucht ab Januar 2017 
einen 
 

Gemeindeboten/botin. 
 
Nähere Auskunft erteilt der 1. Bgm. der Gemeinde 
Oberreichenbach, Herr Klaus Hacker. 
 
Bewerbungen werden bis 20. November 2016  ent-
gegengenommen. 
 
Klaus Hacker/1. Bürgermeister 
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Einladung zur Bürgerversammlung 
 
Im Vollzug des Art. 18 Abs. 1 der GO für den Freistaat 
Bayern lade ich zur Bürgerversammlung am 
 

Donnerstag, 10. November 2016 um 19.30 Uhr 
in den Saal des Gasthauses Freyung 

 
zur Erörterung gemeindlicher Angelegenheiten ein. 
 
Tagesordnung: 
 
1. Begrüßung 
2. Bericht über den Gemeinde- und Kindergarten-

haushalt 
3. Tätigkeitsbericht des Bürgermeisters Klaus Hacker 
 
4. Aussprache, Wünsche und Anträge der Bürger 
 
Bei der Bürgerversammlung haben Sie Gelegenheit sich 
zu informieren, Fragen zu stellen sowie Ihre Anregungen 
und Wünsche vorzutragen. 
 
Klaus Hacker, 1. Bürgermeister 
 
 
 

 
 
 

Der Arbeiter-Samariter-Bund RV  
Erlangen-Höchstadt bittet Sie um Mithilfe 

 
Um die Beratung und Betreuung für Menschen mit 
Fluchterfahrung bestmöglich gewährleisten zu können, 
ist in bestimmten Bereichen die Unterstützung von 
freiwilligen Helferinnen und Helfern erforderlich. 
 
In Oberreichenbach leben derzeit ca. 20 Asylbewerber 
und anerkannte Flüchtlinge, die durch die 
Asylsozialberatung des ASB betreut werden. Die hier 
lebenden Geflüchteten stehen immer wieder vor großen 
Herausforderungen: Behörden und Ämter 
kommunizieren beispielsweise ausschließlich in 
deutscher Sprache mit den Geflüchteten. Somit müssen 
Formulare, Anträge etc. in deutscher Sprache bewältigt 
werden. Gleichzeitig stehen die hier neu angekommenen 
Menschen teilweise unter psychischen und sozialen 
Druck. 
 
Besonders für die Familien und jungen Menschen hier in 
Oberreichenbach brauchen wir Unterstützung: Kinder 
müssen für Schulen oder für die KITA angemeldet 
werden, Arztbesuche stehen an, die ohne Dolmetscher 
nicht bewältigt werden können, die Geflüchteten 
benötigen Unterstützung, damit sie an 
Integrationsmaßnahmen teilnehmen können und vieles 
mehr. Vor allem da in Oberreichenbach die 
Busanbindung begrenzt ist, suchen wir Helfer, die im 
Rahmen der Nachbarschaftshilfe auch einmal einen 
Fahrdienst übernehmen können. 
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Haben wir Ihr Interesse geweckt? Haben Sie etwas 
Zeit übrig und möchten Sie eine 
„Integrationspatenschaft“ für Asylbewerber in 
Oberreichenbach übernehmen? Oder einfach einmal 
kurzfristig und unbürokratisch helfen? 
 
Wenn Sie sich ehrenamtlich engagieren möchten, dann 
schreiben Sie bitte eine E-Mail an info@asb-erlangen.de 
oder melden sich telefonisch unter Tel. 09131 625120. 
Wir freuen uns auf Ihren Anruf. 
 
 
 

������	�
�������   

�
�����7%���	����� ���(���� ��8�9�
: '%�)��: 	��!��$�
���������������������������	�	��
�

�����������
��  ���� ��.��(��'%���� 	��!��3�
������������������$��������	�	��
�

������)��(�� )��* �� '%6������������
����$����������������������	�	��
�

�������)%���� %
��� �� '%6����������$�
������������������$��������	�	��
�

�����+��������� ��� ��������
)�*��� 	��!�����
���������������������������	�	��
�

 
�
���������������������5������	�
���

�

����� %��������&���'����
�

��	��������6���
�

"����
���+��	���&��'	��
������
)�*��� 	��!��$�

�
����3����;������������������)�
����%�����'%�

 
 
�

�

���������������������
�
�

 
Mitteilungen der Evang.-Luth. Kirchengemeinden 
Aurachtal und Oberreichenbach 
www.evangelisch-aurachtal.de 
www.evangelisch-oberreichenbach.de 
pfarramt@aurachtal-evangelisch.de 
 
Gottesdienste in der Klosterkirche 
Münchaurach: 
 
So. 23.10. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Peter 

Söder. 
So. 30.10. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Peter Söder 

So. 06.11. 18.00 Uhr  Taize-Gottesdienst in der 
Klosterkirche. Kein Gottesdienst 
um 10.00 Uhr.  

Volkstrauertag: 
So. 13.11. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Prädikant 

Heinrich Plawer.  
So. 20.11. 11.00 Uhr  Gottesdienst für Groß und Klein 

in der Klosterkirche 
Münchaurach. Kein Gottesdienst 
um 10.00 Uhr. 

 
Gottesdienste in der St. Egidienkirche 
Oberreichenbach:  
 
So. 30.10. 9.00 Uhr Gottesdienst  mit Pfr. Peter 

Söder 
So. 13.11. 9.00 Uhr Gedenkfeier am Friedhof zum 

Volkstrauertag 
So. 20.11.   siehe Münchaurach: 

Gottesdienst für Gr.+Kl. 
  

Veranstaltungen:  
 
Kirchenbote: 
 
Der aktuelle Kirchenbote ist erschienen und liegt in der 
Garage aus. Die Austräger bitten wir, auch die 
Kirchgeldschreiben mitzunehmen und auszuteilen – 
vielen Dank! 
Aus verschiedenen Gründen ist der Kirchenbote dieses 
Mal leider mit ziemlicher Verzögerung erschienen. 
Vielen Dank fürs Verständnis! 
 
Handarbeitskreis: 
 
Die nächsten Treffen finden am 25.10. und 8.11 von 
19.00 bis 21.00 Uhr statt. 
Ihre Gudrun Eigler 
 
Die Pampersrocker 
 

Die Pampersrocker suchen 
Verstärkung, da die Kleinen 
schon wieder so groß 
geworden sind! 
Sie treffen sich immer freitags 
ab 10:00 Uhr  im evang. 
Gemeindehaus, Mühlberg 1, 
Münchaurach. 
Die elterlichen Groupies sind 
derweil mit Kaffeetrinken & 
Quatschen abgelenkt, 
während wir mal schauen, was 
wir anstellen – ähm - natürlich 
brav spielen können. 

Ansprechpartnerin : 
Kerstin Zeilinger Tel. 0152-589 120 35 
 
Seniorennachmittage: 
 
Am 26.10.2016 findet um 14.00 Uhr ein gemeinsamer 
Seniorennachmittag der Aurachtaler und der Ober-
reichenbacher Senioren in der „Alten Schule“ in 
Oberreichenbach statt.  
Thema: Franken, Bilder einer Landschaft 
Referent: Kreisheimatpfleger Dr. Manfred Welker.  

�
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Herbstausflug der Seniorenkreise:  
 
Am Mittwoch, 2. November planen wir eine 
Halbtagesfahrt nach Nürnberg. Abfahrt ist um 13.00 Uhr. 
Wir werden eine Stadtrundfahrt mit dem Bus 
unternehmen. Als Reiseleiterin haben wir Frau Alma 
Reinhardt gewinnen können. Sie wird uns besondere 
Perspektiven der Stadt zeigen. Auch eine gemeinsame 
Einkehr in einem Café steht auf dem Programm.  
Kosten: ca. 10 bis 12 Euro.  
Anmeldungen nehmen ab sofort  
Inge Amm Tel. 09104/2924 und 
Betti Schnappauf Tel. 09132/773877 sowie 
das Pfarramt Tel. 09132/4614 entgegen.  
 
 
 
Am Freitag, 28.10.2016, findet von 19.00 bis 20.00 Uhr 
die „Blaue Stunde“  statt. Dr. Gerald Fink an der Orgel 
interpretiert Gedichte von Johann Wolfgang von Goethe, 
die Pfr. Söder vorträgt.  
Präsentiert vom Verein „Kirchenmuseum Münchaurach 
e. V.“ freuen wir uns auf viele Gäste, die auf besondere 
Art ins Wochenende starten wollen.  
 
Die nächste Blaue Stunde ist am 18.11., 19 Uhr 
 
 
Christkindlesmarkt in Münchaurach:  
 
Am 1. Advent, den 27.11.2016 findet im Pfarrhof der 23. 
Christkindlesmarkt statt. Wer sich in diesem Jahr mit 
einem Stand beteiligen möchte, wird gebeten, sich 
schriftlich unter Angabe der Maße des Standes und des 
benötigten Elektroanschlusses (nicht für Heizung) bis 
zum 10. November 2016  im Pfarramt anzumelden. 
Bitte beachten Sie: 
Ab diesem Jahr erheben wir eine Standgebühr in Höhe 
von 20,00 € zur Deckung der Unkosten. 
 
Lebendiger Adventskalender 
 
Bitte melden Sie sich bei folgenden Familien an, wenn Sie 
ein Adventsfenster gestalten wollen: 
Münchaurach / Falkendorf / Neundorf / 
Unterreichenbach:  
Ruth Hußnätter, Rosenstr. 9, Tel. 09132/630391 
Oberreichenbach: 
Melanie Weiland, Am Obern Grott 26,  
Tel. 09104/860085 
 

Mitteilungen: 
 

 
Tauftermine: 
 
Aufgrund erfreulich vieler Taufen und Trauungen sowie 
können wir in Zukunft nur noch feste Tauftermine 
anbieten. Diese sind: 
 
26. November 2016 
10. Dezember 2016 
28. Januar 2017 

04. Februar 2017 
 
Bitte melden Sie sich im Pfarramt an, wenn Sie Ihr Kind 
taufen lassen möchten. 
 
 
Konfirmation: 
 
Der nächste Konfirmandentag findet am 19.11.16 von 
10.00 bis 15.00 Uhr in Oberreichenbach statt.  
 

 
 

 
Wer hat Lust beim  

Advents-Gospelprojekt mitzusingen? 
Gospelproben 5 x montags um 20 Uhr  

im Gemeindehaus Münchaurach 
Probenbeginn am Montag,  

7. November 2016 
 

Gospelgottesdienst in der Klosterkirche in 
Münchaurach am 3. Advent, um 10 Uhr 

 
Eure Beate Beck, Tel.: 09132-4320 oder Mail: 

beatebeck@gmx.net 
 
 
Ev. Kirchenchor Oberreichenbach 
 
Wir brauchen Verstärkung und suchen DICH! 
  Du solltest natürlich Spaß am 

Singen und regelmäßigen Proben 
haben. Ein bisschen Erfahrung ist 
kein Nachteil, aber auch kein Muss. 
Wir bieten Spaß beim Singen und 
geselliges Zusammensein. 

  Neugierig geworden? Dann komm 
doch am Mittwoch um 20  Uhr in 
Oberreichenbach in der Alten 
Schule vorbei. 

 
Kontakt: 
Beate Beck (Chorleiterin) 09132/4320 
Jutta Königbauer-Busch 09104/86692 
 
 
Mit herzlichen Grüßen 
Pfr. Peter Söder 
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Der Verein „Kirchenmuseum Münchaurach e.V.“ freut 
sich über die neuen Vereinsmitglieder und folgende 
Aktionen, die demnächst anstehen: 

·  Unterstützung der „Blauen Stunde“ am Fr, 
28.10.16 (Thema Goethe), und Fr, 18.11. 
(Thema Trauer und Hoffnung), jeweils 19.00 Uhr 
in der Klosterkirche – herzliche Einladung 

·  Verkauf des neuen Kalenders „Rund um die 
Klosterkirche“ mit historischen Aufnahmen aus 
unseren Orten. Verkaufsstart voraussichtlich am 
Adventsmarkt im Pfarrhof am 1. Advent. Danach 
Verkauf im Pfarramt und an den bekannten 
Stellen zu 10.- Euro 

·  Erarbeitung eines Konzepts für eine Info-Stelle 
in der Klosterkirche für Besucher 

·  Offene Vorstandssitzung am Di, 22.11.16, um 
19.00 Uhr im Gemeindehaus Münchaurach 
(Herzliche Einladung an alle Mitglieder und 
Interessenten) 

·  Konzert der Avantgardinen im März 2017 – 
siehe unten 

Am Samstag, den 25. März 2017 um 19.00 Uhr, 
kommen die „Avantgardinen“ in die Klosterkirche 
Münchaurach.  
Dieses Frauenkabarett, das schon auf dem Kirchentag 
in München aufgetreten ist und zahlreiche erfolgreiche 
Abende gestaltet hat, wird vom Museumsverein 
präsentiert. 
Karten zu 10.- Euro sind ab sofort bei Pfr. Söder oder 
über das Pfarramt in Münchaurach (Tel.: 09132-4614) 
erwerbbar.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
P.S.: Über alte Fotos von Münchaurach und Umgebung, 
historische Gegenstände, Anekdoten und Geschichten 
aus alter Zeit sowie weitere neue Mitglieder freut sich der 
Verein sehr! 
 
Peter Söder, 1. Vors. 
 
 

 
 

Herzliche Einladung 
 

zum Frauenfrühstück 
 

im Gemeindehaus Alte Schule in Oberreichenbach 
am Samstag, den 12.11.2016 um 9.00 Uhr. 

 
Zum Thema 
 

„Wenn ich könnte, wie ich wollte …“ 
Vom Umgang mit unseren Grenzen 

 
haben wir Schwester Rosemarie Bareiß aus Puschendorf 
eingeladen. 
 
Wir freuen uns auf Euer Kommen 
 
Das Frauenfrühstück-Team 
 
 
Die Bücherei informiert:  
 
Wer Psychothriller liebt - hier eine Rezession: 
 
 
Eisige Schwestern von SK. Tremayne 
Ist Kirstie wirklich Kirstie - oder etwa ihre 
Zwillingsschwester Lydia? 
 
Eines der Zwillingsmädchen kommt im Alter von 6 Jahren 
durch einen tragischen Unfall ums Leben. Aber welches 
Mädchen ist es? 
Um Abstand zu bekommen, beschließt die kleine Familie 
auf eine einsame schottische Insel zu ziehen um ein 
neues Leben zu beginnen. Aber der erhoffte Erfolg bleibt 
aus. Im Gegenteil – der Charakter des überlebenden, von 
Schuldgefühlen geplagten Zwillings, verändert sich. Sie 
behauptet steif und fest, dass sie nicht Kirstie sondern die 
tote Lydia sei. Der Mutter Sarah Moorcroft kommen selbst 
Zweifel, welches der eineiigen Zwillinge noch am Leben 
ist.  
Der frühe Wintereinbruch und die dadurch früh 
einsetzende Dunkelheit, sowie die niemals endende 
Einsamkeit geben der Erzählung etwas Spannendes und 
Grusliges zugleich. 
 
 
Für das jetzt einsetzende trübe Wetter genau der richtige 
Lesestoff. 
Leihen Sie das Buch aus und lassen sie sich 
überraschen.  
 
Sie können natürlich auch "leichte Kost", wie z. B. etwas 
von Susanne Fröhlich oder Rita Falk bei uns ausleihen. 
Außerdem haben wir Kinderbücher, Sachbücher, 
Hörbücher, CD's und Spiele im Angebot. 
 
Zur Info unsere Öffnungszeiten und für Neubürger unsere 
Adresse: 
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Montag        von 18.00 bis 20.00 Uhr 
Donnerstag  von 16.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag       von 10.00 bis 12.00 Uhr 
 
Mühlberg 1, 91086 Aurachtal  
(direkt neben dem Pfarrhaus) 
 
Auf Ihren Besuch freut sich wie immer 
 
Ihr Büchereiteam 
 
 

Der Katholische Pfarreiengemeinschaft 
Herzogenaurach informiert: 

 
Öffnungszeiten: 
Pfarrbüro St. Otto - Tel. 78540 

Dienstag:  09.00 Uhr bis 11.00 Uhr 
Donnerstag:  08.30 Uhr bis 12.30 Uhr 

 
Zentrales Pfarrbüro in St. Magdalena - Tel. 836210 

Montag:  09:00 Uhr bis 16:00 Uhr  
Dienstag:  09:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
Mittwoch:  09:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
Donnerstag: 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Freitag:  09:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
 

Möglichkeit der Krankenkommunion 
Wenn es Ihnen aus gesundheitlichen Gründen nicht 
möglich ist an den regelmäßigen Eucharistiefeiern der 
Pfarrei St. Otto teilzunehmen, Sie aber die Hl. 
Kommunion empfangen möchten, so rufen Sie bitte im 
Pfarrbüro St. Otto an. 
Beichtgelegenheit in St. Otto 
Do. 20.10.2016 ab 17.00 Uhr. Bitte melden Sie sich in der 
Sakristei der Pfarrkirche St. Otto. Gerne können Sie auch 
einen anderen Termin vereinbaren. 
 
Gottesdienste in der Pfarrkirche St. Otto 
So.  09.30 Uhr Pfarrgottesdienst 
Do.  17.30 Uhr Rosenkranz 
  18.00 Uhr Eucharistiefeier 
 
Do. 20.10. 19.00 Uhr Bibelteilen 
Fr. 21.10. 14.30 Uhr  Seniorennachmittag in 

Hammerbach 
So. 23.10. 09.30 Uhr Junger Gottesdienst mit Band 
   Anschl. Frühschoppen, 

Möglichkeit zum Mittagessen 
(Rahmgeschnetzeltes mit Reis) 
und Verkauf fair gehandelter 
Produkte 

Fr. 28.10. 18.00 Uhr Ehrenamtlichenfest 
So. 30.10. 20.00 Uhr Taizè-Gebet 
Mi. 02.11. 18.00 Uhr Jahresgedächtnisgottesdienst 
Do. 03.11. 19.00 Uhr Bibelteilen 
So. 06.11. 09.30 Uhr Kindergottesdienst (Saal) 
Mi. 09.11. 09.00 Uhr Frauenfrühstückstreff 
So. 13.11. 10.00 Uhr Krabbel- und Kleinkinder-

gottesdienst (Pfarrsaal) 
 
Fachklinik Herzogenaurach (Kapelle, 5. Stock) 
So.  10.45 Uhr Eucharistiefeier 
So. 20.11. 10.45 Uhr Wortgottesdienst 
 

Seniorenresidenz „Tuchmacher Gasse“ 
Würzburger Str. 5  
Mi. 23.11. um 15.30 Uhr Eucharistiefeier 
 
Seniorenresidenz Kursana „Haus Martin“ 
Würzburger Str. 17 
Di. 25.10. um 16.30 Uhr Eucharistiefeier 
Di. 08.11. um 16.30 Uhr Ökum. Trauergottesdienst 
 
Gottesdienste in Hammerbach, St. Elisabeth   
Di.  17.30 Uhr Rosenkranz 
  18.00 Uhr Eucharistiefeier 
 
Vorabendmessen in Münchaurach, Klosterkirche 
Sa. 22.10. 18.00 Uhr Eucharistiefeier 
 
Vorabendmessen in Oberreichenbach, St. Egidien  
Sa. 05.11. 18.00 Uhr Eucharistiefeier 
 
Kirchenchor St. Otto 
Mi. (jeden) 20.00 Uhr Chorprobe (Pfarrz., 1. OG) 

Wir freuen uns über jede/n neue Sänger/In! 
 
„Tanz mit – bleibt fit 50+“ 
Tänze und Gymnastik mit Frau Frey findet statt am  
Do. 26.10. und 10.11. um 14.30 Uhr im Pfarrzentrum. 
 
QiGong in St. Otto 
Termin: Mittwoch, 26.10. und 16.11.2016 um 8.30 Uhr 
 
Elternabende für die Erstkommunion 2017 
Für die Eltern der Kommunionkinder von 2017 finden in 
den nächsten Wochen die Elternabende statt. Dafür sind 
folgende Termine angesetzt: 
 
Dienstag, 18.10.2016 um 20.00 Uhr im Pfarrzentrum 
St. Otto 
Dienstag, 25.10.2016 um 20.00 Uhr im Pfarrzentrum 
St. Magdalena 
Donnerstag, 27.10.2016 um 20.00 Uhr im 
Pfarrzentrum St. Josef 
Die Anmeldungen für die Erstkommunion werden über 
die Schulen verteilt. 
 
Jubiläumskonzert des Kirchenchors St. Otto am 
22.10.2016 
Zu seinem 20jährigen Jubiläum wird der Otto-Chor ein 
besonderes Konzert veranstalten. Gemeinsam mit einem 
Orchester, einer Oboistin und zwei Solisten wird der Chor 
Werke von Gallus Zeiler („Magnificat in B“), Lorenz 
Maierhofer („Missa Lumen“) und Wolfgang Amadeus 
Mozart („Te Deum“) aufführen. Das Orchester und die 
Oboistin spielen zusätzlich zwei Oboenkonzerte von T. 
Albinoni und A. Marcello. 
 
Zu diesem Jubiläumskonzert sind Sie herzlich 
eingeladen. Es findet statt am 22. Oktober 2016, um 
19.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Otto. Gehen Sie mit dem 
Chor auf eine musikalische Zeitreise von der Klassik zur 
Moderne. Im Anschluss an das Konzert lädt der Chor zu 
einem Stehempfang in den Gemeindesaal St. Otto ein. 
Der Eintritt ist frei. 
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Hauskrankenpflegekurs für pflegende Angehörige 
Ab 25. Oktober erhalten pflegende Angehörige im 
Rahmen eines neu beginnenden Hauskrankenpflege-
kurses wieder Tipps von den Pflege-Profis der Caritas. 
Fragen, wie das häusliche Umfeld pflegegerecht gestaltet 
werden kann, was man im Umgang mit dem demenziell 
Erkrankten beachten sollte, wird praxisnah 
nachgegangen. Ebenso werden die Bedürfnisse 
Pflegender wie rückenschonendes Arbeiten und 
Selbstpflege aufgegriffen. Es besteht jederzeit die 
Möglichkeit des gemeinsamen Austauschs. Die 
Kurskosten übernimmt in der Regel die jeweilige 
Krankenkasse. Der Pflegedienst der Caritas bietet 
parallel zur Kurszeit die Betreuung des pflegebedürftigen 
Angehörigen an. 
Zeitraum 25.10.-24.11.2016, Dienstag und Donnerstag: 
18.30-20.30 Uhr im Roncallistift, Hammerbacherstraße 
11, Erlangen; Information und Anmeldung, Tel. 
09131/120810, www.caritas-erlangen.de 
 
 
DPSG Pfadfinder Aurachtal   
(www.pfadfinder-aurachtal.de) 
Gruppenstunden  
Wölflinge ab 7 Jahre:  Mittwoch, 17.00 - 18.30 Uhr 
Jupfi ab 10 Jahre: Montag, 18.30 - 20.00 Uhr  
Pfadfinder ab 13 Jahre: Donnerstag, 19.00 - 20.30 Uhr  
Rover ab 16 Jahre: Mittwoch, 19.00 - 20.30 Uhr  
Leiterrunde ab 18 Jahre: einmal im Monat  
 
Die Treffen finden in den Räumen der Pfadfinder im  
Pfarrzentrum St. Otto (Keller) in Herzogenaurach statt. 
 
 
 

Seniorennachmittag 
 

 
 
 
 
 
 

Am Freitag, 21.10.2016 um 14.30 Uhr 
in der Hammerbacher Schule 

 
„Fränkisches Weinfest“ 

mit unserem Musiker Kurt Berner 
 

Wer Mitfahrgelegenheit benötigt, möchte sich bitte bei 
Frau Monika Götz, Pfarrbüro, Tel. 7854-0 melden. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch. 
 
 

��������
�
��
�������
��
�
�

 
                            DIE FREIWILLIGEN FEUERWEHREN  

   AUS UNSERER VERWALTUNGS- 

   GEMEINSCHAFT INFORMIEREN  
 

 

Freiwillige Feuerwehr Münchaurach 
 
Am Mittwoch, den 19.10.2016 findet v. 17.00 - 18.30 Uhr 
eine Übung  der Bambini 1 (8-jährige)  statt. 
 
Am Freitag, den 21.10.2016 findet um 17.00 Uhr eine 
Übung  der Gruppe 3  statt. 
 
Am Montag, den 24.10.2016 findet von 17.00 - 18.30 Uhr 
eine Übung  der Bambini 2 (6-jährige)  statt. 
 
Am Dienstag, den 25.10.2016 findet der monatliche Treff  
der Damen statt. 
 
Am Donnerstag, den 27.10.2016 findet um 19.00 Uhr im 
Feuerwehrhaus eine Unterweisung  für den 
Atemschutz  statt. 
 
Am Mittwoch, den 02.11.2016 findet v. 17.00 - 18.30 Uhr 
eine Übung  der Bambini 1 (8-jährige)  statt. 
 
Am Montag, den 07.11.2016 findet von 17.00 - 18.30 Uhr 
eine Übung  der Bambini 2 (6-jährige)  statt. 
 
Falls jemand Interesse, Zeit und Lust hat uns bei den 
Übungen der Bambinigruppen als Betreuer tatkräftig mit 
zu unterstützen, meldet sich bitte bei Josef Schaub 
Tel.: 09132 40837. 
 
Des Weiteren findet am Samstag, den 10.12.2016 unsere 
jährliche Weihnachtsfahrt  statt. Voranmeldungen 
werden bei Jürgen Zorn unter 0177 4804088 oder 09132 
7469600 erbeten. 
 
gez. 
Jürgen Zorn/1. Kommandant 
 
 

Freiwillige Feuerwehr Falkendorf 
 

Am Sonntag, den 23. Oktober  findet um 9.00 Uhr eine 
Übung  statt. 
 
Am Mittwoch, den 09. November  findet um 19.00 Uhr 
eine Nachtübung  statt. 
 
Am Samstag, den 12. November  findet um 9.00 Uhr  der 
Herbstputz  statt. 
 
Am Sonntag, den 13. November  Teilnahme am 
Volkstrauertag. Treffpunkt ist um 9.30 Uhr im 
Feuerwehrhaus in blauer Uniform. 
 
gez. 
Hopfes / Kommandant 

 
 

Freiwillige Feuerwehr Neundorf 
 
Das monatliche Treffen  findet am Sonntag, dem 
30.10.2016 statt. 
 
Teilnahme am Volkstrauertag  am 13.11.2016. 
Treffpunkt am Feuerwehrhaus um 9.30 Uhr. 
 
gez. 
Hans Heller / 1. Kommandant 
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Freiwillige Feuerwehr Oberreichenbach 

 
Am Freitag, den 28. Oktober  findet um 19.30 Uhr eine 
Nachtübung  statt. 
 
Am Mittwoch, den 09. November  findet um 19.30 Uhr 
Unterricht  statt. 
 
gez. 
Heisler / Kommandant 
 
 

Jugendgruppe FFW Oberreichenbach 
 
Am Dienstag, den 25.10.2016 und Dienstag, den 
08.11.2016 findet jeweils um 19.00 Uhr  eine Übung  statt. 
 
gez. 
Roderus / Jugendwart 
 
 

 
 
 
 

Sport-Club 1948  
Aurachtal Münchaurach e.V. 
 

� � SCM-Homepage       �  

����������	�
�����
��  
 

Fußballabteilung  
 

Die nächsten Heimspiele bis 06.11.2016:  
 
1.Mannschaft:  
23.10.16  15:00  SCM – SV Tennenlohe III 
30.10.16  15:00  SCM – SC Oberreichenbach 
06.11.16  14:30  SCM – FSV Großenseebach II 
 
A1-Junioren:      in Weisendorf 
29.10.16  15:00  SG W/H/O/M – BSC Woffenbach 
 
A2-Junioren:      in Hammerbach 
29.10.16  13:00  SG W/H/O/M – SpVgg Jahn Forchheim  
 
B1-Junioren:      in Niederndorf 
26.10.16  19:00  SG W/H/O/M – JFG Schnaittachtal 
 
B2-Junioren:      in Münchaurach 
22.10.16  13:00  SG W/H/O/M – SpVgg Etzelskirchen 
05.11.16  13:00  SG W/H/O/M – TSV Lonnerstadt 
 

C-Junioren:        in Weisendorf 
29.10.16  13:00  SG W/O/M – SpVgg Uehlfeld 
 
D2-Junioren:      in Münchaurach 
28.10.16  18:00  SG H/O/M – JFG NDR Franken III 
 
E1-Junioren:      in Hammerbach 
28.10.16  17:00  SG M/H/O – DJK Erlangen 
 
E2-Junioren:       in Münchaurach 
28.10.16  18:00  SG M/H/O – TSV Ebermannstadt 
 
E3-Junioren:       in Münchaurach 
29.10.16  10:30  SG M/O – TSV Röttenbach 
 
F1-Junioren:       in Münchaurach 
22.10.16  10:00  SG M/O – ASV Weisendorf 
 

Jugendmannschaften 
 

U19 (A1-BOL Junioren) 
 
Trainingszeiten/Trainingsort:  
SG Weisendorf/Hammerbach/Oberreichenbach/SCM 
Dienstag + Donnerstag 19:00 – 20:30 in Weisendorf 
Heimspiele: Samstag 15:00 in Weisendorf 
Trainer: 
Michael Reif, 0176/228630 
Vincent Schlüter, 0163/7424572 
 
U19 (A2-KK Junioren) 
 
Trainingszeiten/Trainingsort:  
SG Weisendorf/Hammerbach/Oberreichenbach/SCM 
Mittwoch 19:00 – 20:30 in Münchaurach 
Freitag    19:00 – 20:30 in Hammerbach 
Heimspiele: Samstag 16:00 in Hammerbach 
Trainer: 
Tobias Geinzer, 0151/17265841 
Jonas Geinzer,  0176/32632512 
 
U17 (B1-KL Junioren) 
 
Trainingszeiten/Trainingsort:  
SG Weisendorf/Hammerbach/Oberreichenbach/SCM 
Mittwoch + Freitag 17:30 – 19:00 in Oberreichenbach 
Heimspiele: Sonntag 12:30 in Münchaurach 
Trainer: 
Werner Walter, 0172/8940864 
Arnold Stöckel, 0162/2951864 
 
U17 (B2-KG Junioren) 
 
Trainingszeiten/Trainingsort:  
SG Weisendorf/Hammerbach/Oberreichenbach/SCM 
Montag 19:00 – 20:30 in Weisendorf 
Mittwoch 17:30 – 19:00 in Oberreichenbach 
Heimspiele: Samstag 13:00 in Münchaurach 
Trainer: 
Steffen Schmerler,0151/14977941 
Pascal Ruppert, 0151/53737275 
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U15 (C-KG Junioren) 
 
Trainingszeiten/Trainingsort:  
SG Weisendorf/Oberreichenbach/Hammerbach/SCM 
Mittwoch  17:30 – 19:00 in Weisendorf 
Freitag   17:30 – 19:00 in Weisendorf 
Heimspiele: Samstag 13:00 in Weisendorf 
Trainer: 
Thomas Rüdiger, 0160/90209250 
Dietmar Kolb, 0172/8319480 
 
 
U13 (D2-KG Junioren) 
 
Trainingszeiten/Trainingsort:  
SG Hammerbach/Oberreichenbach/SCM 
Montag 17:45 – 19:15 in Münchaurach 
Mittwoch 17:45 – 19:15 in Hammerbach 
Heimspiele: Freitag 18:00 in Münchaurach 
Trainer:  
Stefan Kästner, 0151/4ß701721 
Holger Weiland, 0151/14743882 
Uwe Wagner, 0172/9327567 
 
U11 (E1-KG Junioren) 
 
Trainingszeiten/Trainingsort:  
SG Münchaurach/Hammerbach/Oberreichenbach 
Montag 17:15 – 18:45 in Hammerbach 
Mittwoch 17:15 – 18:45 in Münchaurach 
Heimspiele: Freitag 17:00 in Hammerbach 
Trainer: 
Dietmar Kleetz, 0152/29297658 
 
U10 (E2-KG Junioren) 
 
Trainingszeiten/Trainingsort:  
SG Münchaurach/Hammerbach/Oberreichenbach 
Montag 17:15 – 18:45 in Hammerbach 
Mittwoch 17:15 – 18:45 in Münchaurach 
Heimspiele: Freitag 18:00 in Münchaurach 
Trainer: 
Mario Arnold, 0151/41209920 
 
E3-KG Junioren 
 
Trainingszeiten/Trainingsort:  
SG Münchaurach/Oberreichenbach 
Dienstag 18:00 – 19:00 in Münchaurach 
Freitag 17:00 – 18:30 in Münchaurach 
Heimspiele: Samstag 10:30 in Münchaurach 
Trainer: 
Jens May, 0160/8843720 
Jans Held, 09132/747677 
 
U9/U8 (F1-Junioren) 
 
Trainingszeiten/Trainingsort:  
SG Münchaurach/Oberreichenbach 
Dienstag + Freitag 17:00 – 18:30 in Münchaurach 
Heimspiele: Samstag 10:00 in Münchaurach 
Trainer: 
Thomas Krüger 0170/5658264 
Christian Denzler  09132/7545241 
Thomas Lerach  09132/62334 

 
U7 und jünger (G-Junioren) 
 
Training Freitag 16:00 – 17:00 in Münchaurach 
Älterer Jahrgang auch Mittwoch 17.30 – 19.00  
Trainer: 
Klaus Schumann 0173/9959276 und 
Lukas Herchenhahn 
 

 �      �      �      �      �      �      �      �      
Gymnastik    

 
Trainingszeiten (Turnhalle Münchaurach)  

 
 
Montag 
 
8:15 – 9:15 Uhr  
Fitnessgymnastik:  
(Ansprechpartnerin: Gerti Huber, Tel.: 09132 / 61099) 
 
Dienstag 
 
15:15 – 16:15 Uhr 
Kinderturnen (Jahrgang 2013)  
Ansprechpartnerin: Elisabeth Herbst (09132/7384075) 
und Katrin Scharf (0176/23715857) 
 
16:15 – 17:00 Uhr 
Eltern-Kind-Turnen (Jahrgang 2014/15)  
Ansprechpartnerin: Martina Haller (0179/2208798) und 
Verena Raber 
 
Mittwoch 
 
15.30 – 16.30 Uhr Kinderturnen (Jahrgang 2010/11)                      
Ansprechpartnerin: Elisabeth Herbst (09132/7384075) 
und Julia Minner 
 
16:30 – 17:30 Uhr: 
Kinderturnen  (Jahrgang 2012)  
Ansprechpartnerin: Birgit Montenegro Hernandez 
(09132/7464416) und Sabine Amm 
 
19.00 – 20.00 Uhr  
Damengymnastik: Sylvia Heuberger 09132/7380655 
 
Neu !!! 
 
20:00 Uhr bis 21.00 Uhr  
Taeboo  
Ansprechpartnerin: Sandra Goldbeck 
Frau Goldbeck ist lizenzierte Taeboo-Trainerin 
 

  �    �      �      �      �    
 

    Lust auf 
    Tischtennis   ? 
      Tischtennis ist die schnellste Ballsportart der Welt ! 
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Tischtennis ist ein hervorragender Ausgleichssport. Hier 
ist insbesondere Schnelligkeit, Konzentration und großes 
Geschick gefragt! 
Wenn Du Lust hast, komm' doch einfach mal vorbei. 
Du bist herzlich eingeladen !!! 
 
 Das Wichtigste auf einen Blick: 
 
 
Trainingszeiten: 
 
Kinder und Jugendliche, auch für Erwachsene   
Anfänger und Interessierte 
 
Dienstag u. Freitag von 18.00 – 19.30 Uhr 
 
Erwachsene: 
 
Dienstag von 19.30 – 22.00 Uhr  
Freitag    von 19.30 – 22.00 Uhr  
 
Bei Interesse wendet Euch bitte an: 
Abt.-Leiter: Helmut Höhlriegel  Tel: 09132/8566 
 Mail: hhoehlriegel@t-online.de 
 
   Spiellokal: 
   Schulturnhalle 
   Schulstraße 15 
   91086 Aurachtal-Münchaurach 
 
 
gez:  
Helmut Haninger, Schriftführer 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
 
 
 
 
Ski- u. Wanderclub 
Falkendorf e.V. 
 
 
 

 
 

Gymnastik im Winterhalbjahr 2016/17: 
 
Ski-Gymnastik: Die familienfreundliche Nutzungszeit in 
der Schulturnhalle Münchaurach bleibt. Die Gymnastik 
findet jeden Donnerstag von 18:30 bis 19:30 Uhr 
statt. 
 
Fit ab 50:  In der Schulturnhalle in Münchaurach wird 
wieder jeden Montag von 20:00 bis 21:00 Uhr die 
Gymnastik „fit ab 50“  durchgeführt. 
 

�  Bitte beachten: Am Montag, 31.10.2016 und 
Donnerstag, 03.11.2016 findet keine Gymnastik 
statt (Herbstferien). 

 
gez./ 
Hermann Kuehnke / Schriftführer 
 

 
 
 

Heimat- und  

Gartenbauverein  
Aurachtal e.V. 

 
 
 

Der Herbst ist der Frühling des Winters. 
 

   Henri de Toulouse-Lautrec 
 
Herzlichen Dank 
APFELERNTE am 08.10.2016 
 
Der Heimat- und Gartenbauverein dankt für alle 
gespendeten Äpfel. Ein herzliches Dankeschön geht an 
alle, die durch ihr Zutun diese Aktion ermöglicht haben. 
 
Der Apfelsaft (naturtrüb) kann über die Gemeinde zum 
Preis von 6,50 € / 5 Liter (Beutel im Karton mit Zapfhahn) 
bezogen werden. 
 

 
KÜRBISFEST am 29.10.2016 
 
Die IG Kinder und Jugend Aurachtal hat für das Kürbisfest 
wieder ein buntes Mitmachprogramm auf die Beine 
gestellt. 
 
Der Heimat- und Gartenbauverein beteiligt sich unter 
anderem mit Kürbisspenden, Essen und Trinken sowie 
dem Improvisationstheater „Hilfe, im Kloster spukt’s !“ der 
Jugendtheatergruppe des HGVs. 

 

Röthenäckerstr. 13 
91086 Aurachtal 

Do. ab 20.00 Uhr 
�  0 91 32 / 73 76 65 
 
www.ski-wanderclub-
falkendorf.de 

 

 

  Tel: (0 91 32) 55 01 
 

Öffnungszeiten: 
 

Montag: Ruhetag 
Dienstag:  ab 19:00 Uhr 
Mittwoch:  ab 19:00 Uhr 
Donnerstag:  ab 18:00 Uhr 
Freitag:  ab 19:00 Uhr 
Samstag:  Ruhetag 
  ab 16:00 Uhr bei AH-Heimspielen  
Sonntag:  ab 18:00 Uhr 
  ab 14:00 Uhr bei Heimspiel 
            1. Mannschaft 

 
Gerne stehen wir Ihnen nach Vereinbarung auch 
außerhalb unserer Öffnungszeiten für Familien-, 
Trauer- oder Weihnachtsfeiern zur Verfügung. 

 
Und folgende Donnerstags-Angebote 

gibt’s in den nächsten Wochen: 
 

20.10.2016 Hähnchenfilet in Senfsoße & Spätzle 
27.10.2016 Bayrische Schnitzel mit Kartoffelsalat 
03.11.2016 Leberkäse mit Bratkartoffeln & Ei 
10.11.2016 Semmelknödel mit Rahmpfifferlingen 
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Auf zahlreiches Erscheinen, egal ob Jung oder Alt, freuen 
sich die IG Kinder und Jugend Aurachtal und der Heimat- 
und Gartenbauverein. 
 

 
 
 
 
 
 

Wer hat Kürbisse übrig und könnte uns diese zur 
Verfügung stellen? Bitte melden bei: Tanja Jung, 
Tel. 0172-8410015. 
 
 
Leihgeräte des Gartenbauvereins an alle Bürger 
der Gemeinde

  
 
Sagen Sie uns, was Sie rund um Garten und Heimat 
interessiert. Sprechen Sie uns an, werden Sie Mitglied. 
http://www.gartenbauverein-aurachtal.de 
 
Im Namen der Vereinsleitung 
Katy Schumann, Schriftführerin 

 
 
 

SCO Nachrichten 
 

Büro - Öffnungszeiten 
jeden Donnerstag von 20.00 – 21.00 Uhr 

 
Telefonnummer  SCO – Büro: 

 
 

 
 

Fußball 
 
Damenmannschaft & Damen Freizeit: 
 
Samstag, 22.10., 14.00 Uhr 
SC Oberreichenbach – TSV Colmberg 
Samstag, 29.10., 14.00 Uhr 
SC Oberreichenbach – TSV 1898 Bechhofen 
 
Alte Herren: 
 
Samstag, 22.10., 16.00 Uhr 
SC Oberreichenbach – TSV Frauenaurach 
Samstag, 05.11., 16.00 Uhr 
SC Oberreichenbach – TSV Hemhofen 

 
Jugendmannschaften 
Kontakte & Training 

 
U19 (A1 – BOL Junioren) 
 
Trainingszeiten/Trainingsort: 
Mittwoch von 19:00 Uhr - 20.30 Uhr und 
Freitag 17:30 - 19:00 Uhr in Weisendorf 
(SG Weisendorf/ SCO/ HSV/ SCM) 
Heimspiele: Samstag 15.00 Uhr in Weisendorf 
Trainer: 
Manfred Schmidt: 0151/61453436 
Vincent Schlüter: 0163 – 7424572 
 

 
U19 (A2 – KK Junioren) 
 
Trainingszeiten/Trainingsort: 
Mittwoch von 19.00 – 20.30 Uhr in Münchaurach 
und Freitag von 17:30 – 19:00 Uhr in Oberreichenbach 
(SG Weisendorf / SCO/ HSV / SCM) 
Heimspiele: Samstag 16.00 Uhr in Hammerbach 
Trainer: 
Tobias Geinzer, 0151 / 17265841 
Jonas Geinzer 
 
 
U17 (B1 – KL Junioren) 
 
Trainingszeiten/Trainingsort: 
Mittwoch und Freitag von 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr 
in Oberreichenbach 
(SG Weisendorf / SCO / HSV/ SCM) 
Heimspiele: Sonntag 12.30 Uhr Hinrunde in 
Münchaurach /Rückrunde in Oberreichenbach 
Trainer: 
Werner Walter 0172/ 8940864 
Arnold Stöckel 0162/ 2951864 
 
U 17 (B2 – KG Junioren) 
 
Trainingszeiten/Trainingsort 
Mittwoch 17.30 – 19.00 Uhr in Oberreichenbach und 
Freitag 17.30 – 19.00 Uhr in Weisendorf 
(SG Weisendorf / SCO/ HSV/ SCM) 
Heimspiele: Samstag 13.00 Uhr in Münchaurach 
Trainer: 
Steffen Schmerler, 0151/ 14977941 
Pascal Ruppert, 0151/ 53737275 
 
  

09104/823026 
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U15 (C – KG Junioren)  
 
Trainingszeiten/Trainingsort: 
 
(SG Weisendorf/ SCO/ SCM) 
Heimspiel: Samstag 10.30 Uhr in Weisendorf 
Trainer: 
Thomas Rüdiger, 0160 /90209250 
Dietmar Kolb, 0172/ 8319480 
 

 
D2-Jugend (U13-KG Junioren) 
 
Trainingszeiten/Trainingsort: 
Montag in Münchaurach und Mittwoch in Hammerbach 
Jeweils von 17.45 Uhr - 19.15 Uhr 
(SG HSV/ SCM/ SCO) 
Heimspiele: Freitag 18.00 Uhr in Münchaurach 
Trainer: 
Stefan Kästner, 0151 /40701721 
Uwe Wagner, 0172/ 9327567 
Holger Weiland, 0151/ 14743882 
 
E- Junioren (U11/U10) 
 
E1/E2 Trainingszeiten/Trainingsort: 
Montag in Hammerbach und Mittwoch in Münchaurach 
jeweils von 17.15 Uhr -18.45 Uhr 
(SG SCM/ HSV/ SCO) 
Heimspiele E1: Freitag 17.00 Uhr in Hammerbach 
Heimspiele E2: Freitag 18.00 Uhr in Münchaurach 
Trainer: 
Didi Kleetz, 0152/ 29297658 
Mario Arnold, 0170/8343239 
 
E3 Trainingszeiten/Trainingsort : 
Dienstag 18.00 – 19.00 Uhr und 
Freitag 17.00 – 18.30 Uhr in Münchaurach 
(SG SCM/ SCO) 
Heimspiele: Samstag 10.30 Uhr in Münchaurach 
Trainer: 
Jens May, 0160/ 8843720 
Jans Held, 09132/747677 
 
F1 – Junioren (U9/U8) 
 
Trainingszeiten/Trainingsort: 
Dienstag und Freitag 17.00 -18.30 Uhr in Münchaurach 
(SG SCM/SCO) 
Heimspiele: Samstag 10.00 Uhr in Münchaurach 
Trainer: 
Thomas Krüger, 0170/5658264 
Christian Denzler, 09132/7545241 
Thomas Lerach, 09132/62334 
 
G – Junioren ( U7 und jünger ) 
Unsere Kinder haben hier die Möglichkeit beim  
Training freitags von 16.00 – 17.00 Uhr bei Klaus 
Schumann und Lukas Herchenhahn in Münchaurach 
teilzunehmen 
 
U17 & U15 Juniorinnen 
Alexander Thornley: 0173-7475814 
Momentan stellen wir leider keine Mannschaften 
 
Abteilungsleiter: 
Manfred Bauer, 09104-826426, 0175-5652516 

Jugendleiter:  
Werner Walter, 09132-730982, 0172-8940864 
 
 
Laufsport / Nordic Walking 

 
Gemeinsames Training der Laufgruppe 
immer dienstags um 19.30 Uhr, 
Treffpunkt Bushaltestelle beim  
Gasthaus Freyung 

 
Mittwoch, 15.00 Uhr 
Nordic Walking 
Treffpunkt Parkplatz  
Bierkeller der  
Brauerei Geyer  
Richtung Tanzenhaid 
„Sport pro Gesundheit“ 
Eva Horner (09104 / 1629) 
 
 

Weihnachtsausflug 
 

Fahrt nach Würzburg und zum Künstler -
Weihnachtsmarkt in Sommerhausen am 03.12.2016 

 
Abfahrt: 
am Feuerwehrhaus in Oberreichenbach um 8.00 Uhr 
 
Nähere Auskunft bei Frau Marlene Wirth, 
Tel.: 09104/86209 
 
Anmeldeschluss: Ende November  
 
 
 
Bist du zwischen 8 und 13 Jahre alt? Hast du Lust dich 
mit anderen Kindern in deinem Alter aktiv zu bewegen, 
auszutoben, gymnastische Übungen zu machen und 
Spiele zu spielen? Dann melde dich an bei unserem 
wöchentlichen Kinderturnen in der Turnhalle 
Oberreichenbach! Spaß & Bewegung stehen im 
Vordergrund! 
 
Unsere Trainerinnen Susi & Simone werden im Wechsel 
mit euch jeden Montag von 18.00 bis 19.00 Uhr turnen, 
spielen und verschiedene Aktivitäten machen 
 
Wir freuen uns auf Euch! 
 
 
Gymnastik 
 
Trainingszeiten – Gymnastik 
Montag von 15:00 Uhr bis 16:00 Uhr  
Mutter - Kind Turnen ab ca. 1 - 3 Jahre 
"Zappelmäuse" 
Übungsleiter Rebecca Mahr 
Montag von 18:00 Uhr - 19:15 Uhr 
Gymnastik, und Spiele 
für 7 - 13 jährige  
Übungsleiter Simone Stumptner und Susanne Schwarz 
  

�
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Dienstag von 16:00 Uhr - 17:00 Uhr 
Turnen für 3 - 4 jährige mit Mama oder Papa 
Übungsleiter Caren Rheinsberg  
 Mittwoch von 16:30 Uhr - 17:30 Uhr 
Turnen und Spiele für 5 - 7 jährige  
Übungsleiter Yvonne Manz, Mareen und Lutz Finke  
Donnerstag von 17:15 Uhr - 18:15 Uhr 
 
Seniorengymnastik ab 65 Jahren 
mit Eva Horner "Sport pro Gesundheit"  
Donnerstag von 19:00 Uhr - 20:15 Uhr 
Muskeltraining, Wirbelsäulengymnastik, 
Entspannungsübungen von 40 - 65 Jahren 
mit Eva Horner "Sport pro Gesundheit"  
Donnerstag von 20:15 Uhr - 21:15 Uhr 
Damen- und Herren - Fitnessgymnastik 
mit Claudia Lang  
 
Bei Interesse an unseren Angeboten einfach an der 
Turnhalle in Oberreichenbach vorbeischauen und 
Probetraining absolvieren! 
  
Die Abteilungsleitung 
 
 
 
 
Whisky tasting  
 
 
 
 
im Sportheim des SC Oberreichenbach.  
Termin: 02.12.2016 ab 19.00 Uhr 
 
Es handelt sich um sechs hochwertige schottische 
Whisky’s single malt / single cask. 
 
Gestartet wird erstmal mit Griebenschmalz und Brot. „In 
der Halbzeit“ gibt es eine Brotzeit vom Buffet. Ende ca. 
22.30 – 23.00 Uhr 
 
Bei Interesse, Anmeldungen oder Fragen: 
Holger Weiland 0151 / 14743882 
 

Alle Infos auch unter 
www.sc-oberreichenbach.de 

 
 
Soldaten- und Kriegerverein Münchaurach 

 
Einladung zum Kameradschaftsabend 

 
für alle Mitglieder mit Ehefrau/Freundin 

zum gemütlichen Beisammensein. 
 

Am Freitag, den 04. November 2016  um 18.00 Uhr  
im Sportheim , Münchaurach. 

 
Wie üblich für alle Mitglieder mit Gutschein. 

Speisekarte vorhanden. 
 

gez./Vorstandschaft 
 

 
 

Veranstaltungshinweise 

 
Kinderschutzbund 

Kreisverband Erlangen e. V. informiert:  
 
Veranstaltungen im November 2016 
 
Schwanger? Mein Kind trinkt mit ! 
Alkohol? Kein Schluck – kein Risiko ! 
Fetales Alkoholsyndrom (FASD) 
Vortrag zur Ausstellung FASD (7.-18.11.16) in der 
Jugendkunstschule 
Jede Stunde kommt in Deutschland mindestens ein Baby 
mit den unheilbaren Schäden des Fetalen 
Alkoholsyndroms zur Welt. Damit ist Alkoholkonsum in 
der Schwangerschaft der häufigste Grund für nicht erblich 
bedingte körperliche, geistige und/oder seelische 
Behinderungen sowie schwerwiegende Verhaltensauf-
fälligkeiten. Von den Betroffenen kann später fast 
niemand selbständig leben. Diese Folgen wären bei 
konsequenter  Alkoholabstinenz zu 100% vermeidbar. 
Frühzeitige Aufklärung tut Not. Wie können wir junge 
Erwachsene nachhaltig mit diesem Thema 
konfrontieren? 
Leitung: Dr. Heike Kramer, Vorstand „FASD-Netzwerk 
Nordbayern e. V.“ 
Donnerstag, 17.11.2016, 19.00 Uhr 
Ort: Galerie der Jugendkunstschule im Frankenhof 
 
 
Workshop: „Die Gefühlswellen reiten“ 
„Mein Problem ist, dass ich durch meine große Wut gar 
nicht mehr dazu komme, diese „schönen“ 
Erziehungsmethoden anzuwenden“, sagte eine Mutter im 
Elternkurs. Wie können Eltern mit ihren großen 
Emotionen in schwierigen Erziehungssituationen 
umgehen, um handlungsfähig zu bleiben ? 
Wie ein Surfer die großen Wellen zu reiten, die Energie 
sinnvoll zu nutzen und sich vom hohen Seegang nicht zu 
sehr beeindrucken zu lassen, wird Thema dieses 
Workshops sein. 
Leitung: Ilona Schwertner-Welker, Diplompsychologin 
Samstag, 19.11.2016, 9.00 – 12.00 Uhr 
Anmeldung bis 11.11.16, Kostenbeitrag: 6,00 €, 
Mitglieder 3,00 € 
Ort: Strümpellstr. 10, 91052 Erlangen 
 
 
„Papa macht’s anders, Mama auch“ 
Wie Väter und Mütter die Entwicklung ihrer Kinder 
unterstützen und beeinflussen, läuft zum großen Teil 
völlig unbewusst ab. Längst ist gut untersucht und belegt, 
dass Väter und Mütter über biologisch verankerte 
Verhaltensweisen verfügen, die es ihnen ermöglichen 
kindliche Signale in einfühlsamer Weise wahrzunehmen 
und angemessen zu beantworten. Hier sind Mütter und 
Väter gleichermaßen kompetent. Und dennoch zeigen 
sich im Erziehungsalltag Unterschiede zwischen 
mütterlichen und väterlichem Verhalten, wie kann das 
sein? 
Leitung: Ilona Schwertner-Welker, Diplompsychologin 
Dienstag, 29.11.2016, 20.00 Uhr 
Ort: Kindergarten „Lummerland“, Breslauer Str. 44, 
Uttenreuth 
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Kostenbeitrag: 3,00 €, Mitglieder frei 
 
 
Kompaktkurs an 4 Samstagen 
Elternkurse Starke Eltern – Starke Kinder ® 
Anmeldung unter 09131/209100 oder online 
www.dksberlangen.de 
Kursgebühr: jeweils 70 €, Paare 100 €, Mitglieder 60 € / 
80 € 
Erziehung ist Beispiel und Liebe. Trotzdem steht hinter 
aller Fürsorge und Zuwendung eine Herausforderung, die 
manchmal sehr aufreibend sein kann. Die Elternkurse 
„Starke Eltern – Starke Kinder ®“ unterstützen Sie dabei, 
auch in konfliktgeladenen Situationen den Familienalltag 
gelassen und souverän zu meistern. 
So profitieren Sie und Ihre Kinder: 
Elternkurse stärken das Selbstbewusstsein von Müttern, 
Vätern und Kindern. 
Elternkurse helfen, den Familienalltag zu entlasten und 
das Miteinander zu verbessern. 
Elternkurse bieten Raum zum Nachdenken und zum 
Austausch mit anderen Müttern und Vätern. 
Elternkurse informieren über allgemeine 
Erziehungsthemen und machen Spaß. 
Mit kostenloser Kinderbetreuung ! 
4 Samstage, 12.11.2016, 19.11.2016, 03.12.2016, 
10.12.2016, jeweils von 10.00 bis 15.00 Uhr 
Leitung: Karin Steffgen, Erzieherin, Michael Ziemer, 
Diplompädagoge 
Ort: Stadtteilhaus Treffpunkt Röthelheimpark, 
Schenkstraße 111, 91052 Erlangen 
 
 
Das Amt für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten Fürth für Waldbesitzer informiert: 

 
Veranstaltungen 
 
Montag, 31.10.2016, 9:00 Uhr bis ca. 13:00 Uhr 
Die Spillwinde: Innovation für den Kleinprivat- und  
Gemeindewald 
Der kleine und flexible Bruder der Anbauwinde ist eine 
gute Alternative für Forst- und Sicherungsarbeiten ohne 
große Maschinen. Viele Einsatzmöglichkeiten, sowie 
Tipps und Tricks zum sicheren Umgang gibt es in diesem 
Praxiskurs. Veranstaltungsort: WEZ Tennenlohe 
Anmeldung nötig !  
 
Freitag, 04.11.2016, 14:00 Uhr bis ca. 16:00 Uhr 
Pflanzkurs 
Von der Pflanzenübernahme bis zum Einbringen in den 
Boden: Es gibt viel zu beachten, damit ihre Forstpflanzen 
gut anwachsen ! 
Treffpunkt: Vor der Feuerwehr Haundorf 
(Mönaustraße, 91074 Herzogenaurach OT Haundorf) 
 
Freitag, 11.11.2016, 15:00 Uhr bis ca. 17:00 Uhr 
Auszeichnen im Kiefernwald 
Die Entnahme der „Dürren“ ist für eine gezielte 
Waldpflege fast immer zu wenig. Zur Förderung von 
stabilen Bäumen und Mischbaumarten ist mehr nötig! 
Försterin Heike Grumann erläutert, auf was zu achten ist. 
Treffpunkt: Parkplatz am Friedhof Bubenreuth (am 
Ortsausgang Richtung Bräuningshof rechts) 
 

Do/Fr, 19./20.01.2017 oder 
Do/Fr, 26./27.01.2017, je 8:30 Uhr bis ca. 16:00 Uhr 
Praxiskurs Holzernte (2 zweitägige Kurse stehen zur  
Auswahl!) 
Waldbauliche Grundlagen und der sichere Umgang mit 
der Motorsäge werden in diesem Kurs kombiniert, sodass 
Theorie und Praxis jeweils nicht nur die 
Motorsägenarbeit, sondern auch waldbauliche Themen 
enthalten. 
Anmeldung nötig ! 
 
Mi/Do, 01./02.02.2017, je 8:30 Uhr bis ca. 16:00 Uhr 
Motorsägenkurs für Frauen 
Keine Hemmungen! Der sichere Umgang mit der 
Motorsäge und die Fällung von Bäumen sind das Thema 
dieses Kurses nur für Waldbesitzerinnen ! 
Anmeldung nötig ! 
 
Anmeldung bei: Heike Grumann: Tel.: 09131 – 47467 
oder heike.grumann@aelf-fu.bayern.de  
 
 
 
Die Katholische Landvolkbewegung (KLB) 

Erzdiözese Bamberg informiert: 
 
Fragen und Formen der sozialen, finanziellen und 
erbrechtlichen Sicherheit bei Haus-/Hofübergabe und  
Hofaufgabe 
 
Die Katholische Landvolkbewegung (KLB) Bamberg lädt 
herzlich ein zum Haus- und Hofübergabeseminar von 
Freitag, 04. November 2016, 10.30 Uhr bis Samstag, 
05. November 2016, 17.00 Uhr  im Diözesanhaus in 
Vierzehnheiligen. 
 
Beide Seiten – Übergebende wie Übernehmende – gilt es 
gut zu informieren und vorzubereiten. Das Vermögen 
muss aufgenommen und richtig bewertet werden, die 
weichenden Erben wollen sich gerecht behandelt wissen, 
sozialversicherungsrechtliche Fragen müssen geklärt 
werden. Lasten für den Übernehmer in Form von 
Erbteilen für die Geschwister, Darlehenszinsen, Pflege 
der Altenteiler, Einkommens- und Erbschaftssteuern gilt 
es zu ermitteln. 
 
Armin Schätzlein und Adam Fleischmann vom 
Bayerischen Bauernverband, Matthias Rahn von der 
Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und 
Gartenbau, Notar Dr. Christian Fackelmann und Fritz 
Kroder von der Landwirtschaftlichen Familienberatung 
der Erzdiözese Bamberg stehen als sachkundige 
Referenten Rede und Antwort. 
 
Die Seminargebühren inklusive Vollpension betragen für 
Mitglieder der KLB 75,00 Euro pro Person im 
Doppelzimmer, für Nichtmitglieder 85,00 Euro pro 
Person, der Einzelzimmerzuschlag liegt bei 8,00 Euro. 
 
Wir laden alle Interessierten herzlich ein. Bitte melden Sie 
sich baldmöglichst in der Geschäftsstelle der KLB 
Bamberg an. Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
 
Nähere Informationen und Anmeldung bei: 
KLB Bamberg, Tel. 0951/92 30 680 
E-Mail: klb.ba@t-online.de 
www.klb-bamberg.de 
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Einladung zum Werkstattfest 
bei den Barmherzigen Brüdern Gremsdorf 

 
Wir laden Sie herzlich ein zu unserem Werkstattfest am  
 

Sonntag, den 20. November 2016 
von 10:00 Uhr bis 18:00 Uhr. 

 
Es erwartet Sie ein umfangreiches Programm mit großem 
Adventsmarkt in den Werkstätten, buntem Unterhaltungs-
programm im Forum, Kinderprogramm, Workshops, 
Führungen und vielem mehr. Außerdem können Sie 
einen Kicker gewinnen. Für Speisen und Getränke sowie 
gute Unterhaltung ist bestens gesorgt. Lassen Sie sich 
überraschen! 
 
     10:00 Uhr Gottesdienst 
ab 11:30 Uhr Mittagstisch 
Kaffee und Kuchen, frisch gebackene Küchla, Currywurst 
u.v.m. 
ab 13:30 Uhr  Bühnenprogramm im Forum u.a. mit dem 

Zauberer Cartini aus Höchstadt.   
 

 
Der Höchstadter Eishockeyclub 1993 e. V gibt 

bekannt: 
 
Lauflernschule für Anfänger 
 
Ab sofort findet wieder jeden Montag und Mittwoch von 
16.15 Uhr bis 17.00 Uhr die Schlittschuh-Lauflernschule 
für Kinder ab ca. 4 Jahren im Eisstadion Höchstadt statt! 
Bei uns lernen die Kids unter der Leitung von Headcoach 
Petr Kasik und aktueller Oberligaspieler der Alligators 
Höchstadt richtig Schlittschuhlaufen. 
 
Schaut doch einfach direkt beim Training im Eisstadion 
am Kieferndorfer Weg vorbei und sprecht einen der 
Trainer oder Betreuer an. 
 
Wir freuen uns schon riesig über weitere Neuzugänge in 
unserer Lauflernschule, und vielleicht ist ja sogar der 
kommende Eishockey-Star von morgen unter Euch 
dabei? 
 
Bitte bringt euren (Fahrrad)-Helm, feste 
Winterhandschuhe, Schlittschuhe sowie Knie- und 
Ellenbogenschoner, wie Ihr sie vom Inlineskaten 
kennt, mitt!!! 
 
www.hoechstadt-alligators.de 
www.facebook.com/HoechstadtAlligators 
 

�
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Das Fundamt meldet: 
 
Am 27.09.2016 wurde zwischen Nankenhof und 
Oberreichenbach eine Schildkröte, ca. 14 cm groß  
gefunden. 
 

Auf dem Fahrradweg zwischen Falkendorf und 
Herzogenaurach  wurde am 29.09.2016 ein Kopfhörer 
für ein Samsung Handy  gefunden. 
 
Auf der Eckenberger Straße, vor dem Ortsschild 
Oberreichenbach  wurde am 06.10.2016 eine schwarze 
Geldtasche mit der Aufschrift „Castell-Bank“ (rot) mit 
Inhalt und Bargeld  gefunden. 
 
Am 14.10.2016 wurde im Wald hinter der Grundschule 
Oberreichenbach, Schulstraße ein moosgrüner  
Kinderfahrradhelm  der Marke KED gefunden. 
 
 

�  Notrufe und Notdienste 
 

Polizei Tel. 110 
Notarzt und Rettungsdienst Tel. 112 
Krankentransport Tel. 112 
Feuerwehr Tel. 112 
 
Ärztlicher Notdienst Tel. 116117 
(bundesweit gebührenfrei) 
Erreichbarkeit: 
Mo., Di. und Do. 18.00 – 8.00 Uhr am Folgetag; 
Mi. 13.00 – Do. 8.00 Uhr; Fr. 18.00 – Mo. 8.00 Uhr. 
Am Vorabend eines Feiertages 18.00 Uhr bis zum 
nachfolgenden Werktag 8.00 Uhr. 
 
 
Zahnärztlicher Notdienst: 
Sprechzeiten: 10.00 – 12.00 / 18.00 -19.00 Uhr 
www.notdienst-zahn.de 
 
Die Bekanntmachung erfolgt unter Vorbehalt: 
 

Samstag, 22.10./Sonntag, 23.10.2016 
Stefan Bieger 
Rathgeberstraße 39, 91074 Herzogenaurach 
Tel.: 09132/40004 
 

Samstag, 29.10./Sonntag, 30.10.2016 
Dr. Thomas Kai Wolf 
Niederndorfer Hauptstraße 27, 91074 Herzogenaurach 
Tel.: 09132/61782 
 

Dienstag, 01.11.2016 
Dr. med. dent. Christian Adamek 
Kirchenplatz 5, 91074 Herzogenaurach 
Tel.: 09132/796950 
 

Samstag, 05.11./Sonntag, 06.11.2016 
Dr. René Adler 
An der Schütt 11, 91074 Herzogenaurach 
Tel.: 09132/4660 
 

 

Weitere Notdienstzahnärzte unter 
www.notdienst-zahn.de 

 
 

Apothekennotdienst: 
Die Dienstbereitschaft beginnt morgens um 8.00 Uhr 
und endet am darauf folgenden Tag um 8.00 Uhr. 
 

Freitag, 21.10.2016, Lohhof Apotheke , 
Herzogenaurach, Schützengraben 62, Tel.: 6 32 83 
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Samstag, 22.10.2016 Sonnen Apotheke , 
Herzogenaurach, Hauptstraße 26, Tel.: 50 19 
 

Sonntag, 23.10.2016,  Stadt Apotheke, 
Herzogenaurach, Hauptstraße 36, Tel.: 80 00 
 

Freitag, 28.10.2016, Beyschlag’sche Apotheke , 
Herzogenaurach, Hauptstraße 31, Tel.: 30 12 
 

Samstag, 29.10.2016, Herz Apotheke , 
Herzogenaurach, Ohmstraße 6, Tel.: 741 59 59 
 

Sonntag, 30.10.2016, Kloster Apotheke , 
Münchaurach, Königstr. 10, Tel.: 6 29 82 
 

Dienstag, 01.11.2016, Sonnen Apotheke , 
Herzogenaurach, Hauptstraße 26, Tel.: 50 19 
 

Freitag, 04.11.2016, Apotheke am Herzogspark , 
Herzogenaurach, Haydnstraße 23, Tel.: 73 84 010 
 

Samstag, 05.11.2016, Linden-Apotheke , 
Obermichelbach, Veitsbronner Str. 21, 
Tel.: 0911/97 59 66 00 
 

Sonntag, 06.11.2016, Apotheke am Markt , 
Herzogenaurach, Kirchenplatz 1, Tel.: 34 34 
 
 

Das Bayerische Rote Kreuz -  
Kreisverband Erlangen-Höchstadt 

 
bietet im Monat Oktober/November 2016  verschiedene 
Lehrgänge an unterschiedlichen Orten und zu 
verschiedenen Terminen an. Bei Interesse erhalten Sie 
nähere Auskünfte unter Tel. 09131/1200-300 von 8.00 bis 
12.00 Uhr. 

 
 

 

Der Arbeiter-Samariter-Bund 
Regionalverband Erlangen-Höchstadt e.V.  

  
bietet verschiedene Lehrgänge an unterschiedlichen 
Orten und zu verschiedenen Terminen an. Bei Interesse 
erhalten Sie nähere Auskünfte unter der 
 
Infoline: 09193 / 5033190  oder 
unter: www.lsm.asb-erlangen.de 
 
 
Schulung für Ehrenamtliche zur Helferin oder Helfer  
im häuslichen und stationären Bereich 
 
Wer möchte sich ehrenamtlich engagieren?  
Pflegende Angehörige sind in der Regel psychisch und 
körperlich sehr belastet mit der Pflege und Betreuung 
ihrer Angehörigen, insbesondere Angehörige von 
Demenzerkrankten. Sie können ihre Angehörigen nicht 
mehr alleine lassen, eigene Arztbesuche werden 
hinausgeschoben oder gar nicht mehr wahrgenommen. 
Auch soziale Kontakte zu Angehörigen, Freunden, 
Bekannten und Nachbarn werden zunehmend weniger 
wie vieles mehr. 
Da können Sie als geschulte Helferin oder Helfer viel 
Unterstützung leisten, denn schon ein regelmäßiger 
Besuch 1x in der Woche ist für den pflegenden 
Angehörigen eine Entlastung. Ihre Aufgabe als Helferin 
oder Helfer ist es, die betreuende Person zu beschäftigen 

(spazieren gehen, erzählen und Beschäftigungs-
angebote, die noch möglich sind - keine Pflege!) Sie 
erhalten eine Aufwandsentschädigung von 8,-€/Std. 
Diese beschränkt sich auf max. 2400,-€/Jahr gemäß § 3 
Nr. 26 EStG und §3 Nr. 26a. Näheres hierzu erfahren Sie 
im Kurs. 
 
In der Schulung werden den Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern theoretische Grundlagen über 
gerontopsychiatrische Krankheitsbilder wie Alzheimer 
Demenz, Depression und Sucht vermittelt. Wir 
beschäftigen uns auch mit weiteren Themenfeldern wie: 
·  Situation von pflegenden Angehörigen 
·  Umgang mit Menschen mit Demenz 
·  Aktivitäten des täglichen Lebens 
·  Beschäftigungsangebote und rechtliche Fragen  
Mit Fallbeispielen, Rollenspiele und Kleingruppenarbeit 
werden Methoden im Umgang mit Betroffenen und 
Angehörigen erarbeitet und praktisch eingeübt. 
Die 10-teilige Schulung umfasst 40 Unterrichtsstunden  
und beginnt am: 
Dienstag, den 18.10.2016 von 15 – 18.30 Uhr 
Weitere Termine:25.10.,8.11., 15.11., 22.11., 29.11 ., 
6.12. und 7.12.16 jeweils von 15 – 20 Uhr.  
Ort : Fachstelle für pflegende Angehörige – 
Große Bauerngasse 1 - 91315 Höchstadt  
Anmeldung und Information: 
Rosi Schmitt, 09193 / 5033191 oder 
rosi.schmitt@asb-erlangen.de 
 
 

Humboldteum – Verein für Bildung und 
Kulturdialog informiert: 

 
Lust auf Besuch ? 
Kolumbianische Schüler suchen Gastfamilien ! 
 
Die Schüler der Deutschen Schule Medellin (Kolumbien) 
wollen gerne einmal Schnee in den Händen halten und 
den Verlauf von Jahreszeiten erleben. Dazu sucht das 
Humboldteum deutsche Familien, die offen sind, einen 
lateinamerikanischen Jugendlichen (15 bis 16 Jahre alt) 
aus dem Land des ewigen Frühlings als „Kind auf Zeit“ 
aufzunehmen. 
 
Spannend ist es, mit und durch das „Kind auf Zeit“ den 
eigenen Alltag neu zu erleben und gleichzeitig ein Fenster 
zu Shakiras fantastischem Heimatland aufzustoßen. Wer 
erinnert sich nicht an ihren Fußball-WM-Hit „Waka 
Waka“? Erfahren Sie aus erster Hand, dass das Bild das 
wir von Kolumbien haben nichts mit der Wirklichkeit 
dieses sanften Landes zu tun hat. Die kolumbianischen 
Jugendlichen lernen schon mehrere Jahre Deutsch, so 
dass eine Grundkommunikation gewährleistet ist. Ihr 
potentielles „Kind auf Zeit“ ist schulpflichtig und soll die 
nächstliegende Schule zu Ihrer Wohnung besuchen. Der 
Aufenthalt bei Ihnen ist gedacht von Samstag, den 14. 
Januar 2017 bis zum Samstag, den 01. Juli 2017. Wenn 
Ihre Kinder Kolumbien entdecken möchten, laden wir ein 
an einem Gegenbesuch unter Verwendung der 
Herbstferien über den Oktober 2017 teilzunehmen. 
 
Für Fragen und weitergehende Infos kontaktieren Sie 
bitte die internationale Servicestelle für Auslandsschulen: 
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Humboldteum – Verein für Bildung und Kulturdialog, 
Königstraße 20, 70173 Stuttgart, Tel.: 0711-2221 400, 
Fax 0711–22 21 402, e-mail: 
ute.borger@humboldteum.de, www.humboldteum.de 
 
 
 
 

 
 
Sicher wie ein Brief – aber schneller 
SVLFG bietet Versicherten De-Mail an 
 
Mit De-Mail können Versicherte der Sozialversicherung 
für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) 
elektronische Nachrichten ab sofort verschlüsselt, 
geschützt und nachweisbar übersenden. 
 
Die neue De-Mail-Adresse lautet: poststelle@svlfg.de-
mail.de 
 
De-Mail ist effizient und kostengünstig: Dokumente, die 
bisher ausgedruckt, kuvertiert, frankiert und der Post 
übergeben werden mussten, können nun schnell und 
rechtssicher übermittelt werden. 
 
De-Mail ist der elektronische Brief – in der Handhabung 
ähneln sie den herkömmlichen E-Mails. Hinsichtlich der 
Rechtswirkungen sind sie aber mit der Papierpost (Brief, 
Einschreiben) vergleichbar. 
 
Im Unterschied zu herkömmlichen E-Mails erfolgt die 
Kommunikation per De-Mail über verschlüsselte und 
gegenseitig authentisierte Kanäle sowie über 
vertrauenswürdige Dienstanbieter und 
Kommunikationsteilnehmer. Absender und Adressat 
können eindeutig nachgewiesen und nicht gefälscht 
werden. 
 
Voraussetzung für das Senden und Empfangen von De-
Mails ist eine gültige De-Mail-Adresse. Es ist nicht 
möglich, von gewöhnlichen E-Mail-Konten aus eine 
E- Mail an ein De-Mail-Konto zu versenden oder zu 
empfangen. Sie erhalten die De-Mail Adresse, indem Sie 
sich bei dem De-Mail-Anbieter Ihrer Wahl für ein De-Mail-
Konto registrieren. 
 
Versicherte, die De-Mail-Dienste nutzen wollen, finden 
weitere Informationen unter www.svlfg.de>Kontakte>De-
Mail sowie beim Bundesamt für Sicherheit in der 
Informationstechnik unter 
www.bsi.bund.de>Themen>Digitale Gesellschaft>De-
Mail. Hier ist auch eine Liste der akkreditierten De-Mail-
Dienstanbieter einzusehen. 
 
 

Die Zuckerrübenkampagne hat begonnen 
 
Durch die Zuckerrübenernte kommt es im Herbst 
bundesweit regelmäßig zu erhöhtem Verkehrsauf-
kommen beim Abtransport. Die Sozialversicherung für 
Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) weist 
auf die Gefahren hin. 
 
Im Herbst beginnt die „dunkle Jahreszeit“, daher ist es 
besonders wichtig, dass landwirtschaftliche Fahrzeuge 
von anderen Verkehrsteilnehmern gut gesehen werden. 
Vor jeder Fahrt sollten daher alle Beleuchtungselemente 
geprüft und ggf. instandgesetzt werden. 
 
Retroreflektierende Streifen 
Landwirtschaftliche Fahrzeuge und Anhänger werden 
durch retroreflektierende Folien im Straßenverkehr 
besser sichtbar. Wenn Fahrzeug und Anhänger 
insgesamt sechs Meter erreichen, dürfen 
retroreflektierende Folien angebracht werden, wie sie aus 
dem LKW-Verkehr bekannt sind. Die Folien müssen den 
Vorgaben der UN/ECE 104 entsprechen und 
entsprechend gekennzeichnet sein. Sie dürfen an den 
Seiten die Farben weiß oder gelb und hinten die Farben 
gelb oder rot haben. 
 
Verschmutzte Fahrbahn 
Ackerboden und Erntereste können die Fahrbahn im 
Herbst für andere Verkehrsteilnehmer zu einer 
gefährlichen Rutschbahn werden lassen. Deshalb ist vor 
Erntebeginn das Gefahrenzeichen „Schleudergefahr“ mit 
dem Zusatzzeichen „Verschmutzte Fahrbahn“ deutlich 
sichtbar aufzustellen. Gefahrenstellen sind abzusichern, 
deutlich kenntlich zu machen und zu reinigen. 
 
Den Anhänger nicht überladen 
Herabfallende Rüben sind ein beträchtliches Risiko für 
andere Verkehrsteilnehmer. Speziell das Ausfahren aus 
dem Feldweg, scharfe Kurven und Bremsungen führen 
zum Rollen der Rüben. Der Unternehmer ist dafür 
verantwortlich, dass sowohl der Verlader als auch der 
Fahrer die Lademenge einhalten. 
 
Rücksicht nehmen 
Erntezeit ist Stresszeit. Dennoch ist es besonders wichtig, 
Rücksicht auf andere Verkehrsteilnehmer zu nehmen. 
Speziell „schwächere“ Verkehrsteilnehmer, wie 
Fußgänger, Fahrrad und Motorradfahrer sind besonders 
gefährdet. Geschwindigkeiten zwischen 6 und 60 km/h 
machen viele landwirtschaftliche Fahrzeuge schwer 
berechenbar. Hinzu kommt die Länge der Gespanne, 
welche beim Überholen, Kreuzen als auch beim 
Abbiegen für Überraschungen sorgen können. Daher ist 
es besonders wichtig, vorausschauend und rücksichtsvoll 
zu fahren. Denn nur wer über die ganze Erntesaison 
kontinuierlich arbeiten kann, arbeitet wirtschaftlich. 
Kommt es hingegen zum Unfall, ist damit nicht nur 
menschliches Leid verbunden sondern auch jede Menge 
Zeit, Geld und Nerven. 
Mehr Informationen bietet das Merkblatt „Unterwegs-
sicher und gut sichtbar‘“ im Internet unter 
www.svlg.de>Prävention>Broschüren/Merkblätter 
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1, 2, 3 und 4 – beide Hände waschen wir … 
 
…. So lernen es schon die Kleinsten im Kindergarten. 
Warum das Händewaschen wichtig ist, erklärt der Reim 
auch gleich: „8, 9, und die 10– Bakterien auf 
Wiedersehen!“ Tatsächlich hat das häufige und richtige 
Händewaschen eine wichtige Schutzfunktion gegen die 
Übertragung von Krankheiten. 
 
Um Infektionen durch Händewaschen wirksam 
vorzubeugen, kommt es allerdings darauf an, die Hände 
richtig zu reinigen. Das heißt: Die nassen Hände 
gründlich, also etwa eine halbe Minute und auch 
zwischen den Fingern, einseifen. Danach die Seife 
ebenso gründlich wieder unter fließendem Wasser 
abwaschen und die Hände abtrocknen. 
 
Desinfizieren als Alternative 
Einen Haken hat das häufige Händewaschen allerdings: 
Wasser kann die Haut austrocknen, sodass ihre 
Schutzbarriere geschädigt werden kann. Problematisch 
wird es vor allem dann, wenn die Haut ohnehin 
vorbelastet ist. Menschen, die viel mit Wasser und 
scharfen Reinigungsmitteln arbeiten, sind davon häufiger 
betroffen als andere. Eine hautschonende Alternative 
bieten Handdesinfektionsmittel. Sie vermeiden, dass die 
Haut austrocknet. In der Regel sind solche 
Handdesinfektionsmittel gut verträglich. 
Flächendesinfektionsmittel eignen sich nicht zum 
Desinfizieren der Haut! 
 

 
Waschgelegenheiten bereitstellen 
Auf dem Betriebsgelände müssen laut 
Arbeitsstättenverordnung ausreichend Waschgelegen-
heiten vorhanden sein. Aber auch abseits vom Gelände 
sollten vom Unternehmer Möglichkeiten geschaffen 
werden. Auf Baustellen werden oft mobile Toiletten mit 
Waschgelegenheit aufgestellt. Beim Umgang mit 
Lebensmittel, wie bei der Gemüse-/Obsternte und 
Weinlese versteht es sich von selbst, dass schon aus 
Gründen der Lebensmittelhygiene Waschgelegenheiten 
bereitgestellt werden. Bei temporären Arbeitsplätzen 
kann es nützlich sein, einen Wasserbehälter, der täglich 
frisch gefüllt werden muss, mitzuführen. Solche 
Waschgelegenheiten sollten mit 
Handdesinfektionsmitteln, Flüssigseife aus dem Spender 
und Einweghandtücher ausgestattet sein. 
 
Hautpflege 
Viel mehr jedoch als Händewaschen kann Feuchtarbeit 
die Haut schädigen. Deshalb ist es wichtig, die Hände 
nach dem für die jeweilige Tätigkeit vorgeschriebenen 
Hautschutzplan zu schützen, zu reinigen und zu pflegen. 
Das heißt zum Beispiel, dass bei verschiedenen Arbeiten 
die passenden Arbeitshandschuhe auf jeden Fall 
getragen werden müssen. Pflegende Handcremes nach 
der Reinigung helfen der Haut, ihre Schutzbarriere zu 
erhalten. 
 
Online-Tipps zum Hautschutz 
Im Internet unter 
www.svlfg.de>Prävention>Fachinformationen von A-Z 
finden Sie unter „H“ weitere Informationen zu 
Händehygiene, Handschutz und Hautschutz sowie einen 
Hautschutzplan zum Ausdrucken. 
 

 
 
 
 
 

Das nächste Amtsblatt erscheint am Donnerstag, den 10.11.2016.  Annahmeschluss für Anzeigen und dergl. ist am 
Freitag, den 04.11.2016 um 10.00 Uhr . Falls Sie Ihre Anzeige faxen möchten, 
hier unsere Fax-Nr. 09132/775-19. 
Unsere E-Mail Adresse lautet: �amtsblatt@aurachtal.de 
 

�      Wir bitten um Beachtung!    

 


